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Ausgezeichnet:

125 erfolgreiche Sportler und Sportlerinnen

 
Die Handballer der HSG sind Mannschaft des Jahres und Mareike Rennebaum vom Rollsport-
verein Sportlerin des Jahres.

Wir sind stolz auf Euch„, so Bürgermeis-
ter Dr. Moritz Heidecker auf der Sportler-
ehrung am vergangenen Freitag in der 
Stadthalle. Heute stehen im Rampenlicht: 
strahlende Sieger und die erfolgreiche 
Vereinsarbeit. Er verhehlte nicht, dass die 
Stadt viel Geld investiert, das gut angelegt 
sei. Im Sportverein lernt man Fair Play. 
Zusammenstehen, Niederlagen wegzu-
stecken, wichtige Eigenschaften auch und 
gerade fürs spätere Berufsleben. Auch der 
Vorsitzende Arge Sportvereine Reinhard 
Schrieber hob die Bedeutung von Sport-
vereinen heraus als Schule fürs Leben. 
Von Seiten der Arge Sport unterstützen wir 
Angebote wie das Kinderbegegnungszen-
trum, das zum Schnuppern einlädt, damit 
die Kinder “ihre“ Sportart finden. Bei den 
Hallen gebe es einen größeren Bedarf als 
das vorhandene Angebot, deshalb regte er 
eine Hallenbedarfsplanung an, um künftig 
bei Neubaugebieten auch an Sportstätten 
zu denken.

Intensiver genutzt werden könnte auch das 
Hans-Bretz-Stadion, für das die Stadt rund 
eine Viertelmillion Euro an Unterhalt in die 
Hand nimmt. Drei große Veranstaltungen 
sind zu wenig, so Schrieber, das Ziel sollten 
zehn sein.

Und dann ging es für BM Heidecker, Arge 
Sport-Vorsitzenden Schrieber und Kultur- 
und Sportamtsleiter Christoph Bader an den 
Start zum Urkundenmarathon.

Verleihungsurkunden Jugend Gold
Nguyen Bao Chau Elisa 
TTV Grün-Weiß Ettlingen
Schakimov Kira TSV Ettlingen
Konz Caesar SSV Ettlingen

Verleihungsurkunden Erwachsene Gold
Mußler    Claudia
Härtel-Beilke   Heike
Thimm     Marie-Claude
Schroth    Holger
Schell     Johannes
Beilke     Harald
Wolf     Lothar
Kessler    Christoph 
     alle Schützenverein

+Köhler    Maximilian
Kruse     Nils
Wammetsberger  Felix
Feuersenger   Elias
Görger     Markus
Seiter     Sophia
Merkel     Lisa
Schwarzwälder  Philipp alle SSV Ettlingen

+Brabänder   Ruth
Humbsch    Melina
Rennebaum   Mareike 
     alle Rollsportverein

+Maurer    Kiara
Aragian    Kian alle TTV Ettlingen

Johannsen   Freya Silja 
     RVI Pforzheim-Waldrennach

Verleihungsurkunden Senioren Gold
Zölle     Jürgen
Pfleger    Hans
Pfleger    Brigitte 
     alle Schützenverein

Schlippe-Schrieber  Gudrun SSV Ettlingen

Schaber    Thomas
Felber     Reinhard
Hock     Hubert
Strebovsky   Willi
Bodamer    Ulrich

Zwintzscher   Bernd
Streiling    Albrecht
Lilienthal   Ralf
Nuvolin    Thomas 
     alle TV Schluttenbach

Kull     Siegmund
Ockert     Dieter
Speck    Thomas
Weschenfelder  Uwe
Wolfring    Gerd alle Keglerverein

Silberner Lauerturm
Lisa Merkel 7. Platz bei den Europameister-
schaften über 5000 Meter – Juniorinnen U23 
sie konnte nicht anwesend sein, da sie mit 
dem Bundeskader in Portugal ist.

Henn Elisabeth 1. Platz Europameister-
schaft Berglauf in der Schweiz (National-
mannschaft), 3. Platz Europameisterschaft 
Berglauf in der Schweiz
Beide Frauen SSV Ettlingen

Und dann hieß es wieder für einen kurzen 
aber heftigen Moment die Luft anhalten. 
Wen haben die Ettlinger zu „ihrem Sportler“, 
zu „ihrer“ Mannschaft des Jahres gewählt. 
1 555 hatten ihre Stimme über die digitale 
Plattform für Ettlinger Vereine abgegeben.

Nominiert waren Elisa Nguyen vom TTV Grün-
Weiß Ettlingen holte sich 2023 gleich drei 
Baden-Württembergische Meistertitel U 15 
im Einzel, Doppel und Mixed und sie gewann 
das Bundesranglistenturnier U 15, dank ih-
rer Qualifikation für das Bundesranglisten-
turnier TOP 24. Ihr langfristiges Ziel: eine 
Olympia-Teilnahme.

Nils Kruse – Zehnkampf SSV Leichtathletik 
Dritter bei den Deutschen Zehnkampfmeis-
terschaften 2023.

Mareike Rennebaum Rollsportverein Ettlin-
gen, Baden-Württembergische Meisterin in 
der Pflicht und der Kombi aus Pflicht und Kür.

Bei den Mannschaften: die Bogenschützen 
des Schützenvereins Claudia Mußler, Holger 
Schroth und Johannes Schell Deutsche Meis-
ter in der Halle.

Kegler Seniorenteam Bronze bei den Deut-
schen Meisterschaften in ihrer Klasse, Gold 
bei den Landesmeisterschaften.

Mannschaftskapitän Thomas Speck ist mit 57 
Jahren der jüngste und mit 77 Jahren ist Ivan 
Lovakovic der „älteste Senior“.

HSG Handball Aufstieg in die Badenliga, 
die fünfthöchste Liga im deutschlandweiten 
Handballsport, dank eines überzeugenden, 
tollen Teams.

And the winner is Mareike Rennebaum und 
die Handballer der HSG, frenetischer Ap-
plaus brandete auf, als die Sieger verkündet 
wurden.

Einen Augenschmaus boten die Tänzerinnen 
und Tänzer des Atelier Francis und Timo Höfel 
mit seiner BMX-Show.

Frei nach dem Wahlspruch, never change a 
running system, moderierte Christian Lasch 
die Sportlerehrung, eine mehr als sichere 
und charmante Bank seit Jahren.
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Muttertagsehrungen
Die Stadt ehrt am Muttertag, 12. Mai, 
wieder alle Mütter, die ab diesem Tag das 
80. Lebensjahr vollendet haben. Mütter 
im Alter von 80 bis 84 Jahren erhalten 
ein Glückwunschschreiben, Mütter ab 85 
Jahren werden besucht und erhalten ein 
Glückwunschschreiben und ein Blumen-
präsent.
Mütter, die bis jetzt noch keine Ehrung 
erhalten haben, aber gerne geehrt wer-
den möchten oder Mütter, die nicht 
geehrt werden möchten, können dies 
dem Bürgerbüro, Schillerstr. 7 - 9, Tel.: 
07243/101 222, E-Mail: buergerbuero@
ettlingen.de oder den Ortsverwaltungen, 
bis zum 27. März gerne mitteilen.

Sportlerehrung

 
Silberner Lauerturm erhielt Elisabeth Henn.

 
Tanzmedley des Ateliers Francis

 
BMX-Show von Tim Höfel.

Champagnerfest–Vorverkauf beginnt ab 1. Februar

 
Das Gold der Marne fließt wieder vom 12. bis 14. April in der Schlossgartenhalle.

Es ist ein Fixpunkt im Frühjahrskalender: 
das Champagnerfest. Zum achten Mal heißt 
es vom 12. bis 14. April Bühne frei in der 
Schlossgartenhalle für das Gold der Champa-
gne. Sieben Winzer Charbaut, Derouillat, Go-
net, Hennequin, Jacquinot, Rogge-Cereser, 
Salmon, aus der Region rund um Ettlingens 
Partnerstadt Epernay präsentieren am Sams-
tag und Sonntag ihre edlen Tropfen.
Aufgrund des großen Besucherandrangs 
im vergangenen Jahr wurde das Veranstal-
tungskonzept verändert, damit jeder eine 
angenehme Atmosphäre beim Verkosten 
genießen kann. „Zwei Zeitfenster wird es 
geben“, ließ Sabine Süß, Leiterin des Amtes 
für Marketing und Kommunikation (MAKO) 
wissen. Am Samstag, 13. April gibt es Ein-
trittskarten für die Zeit von 12 bis 15 Uhr und 
für 16 bis 18.30 Uhr, geöffnet ist am Samstag 
von 12 bis 20 Uhr. „Am Sonntag haben wir ein 
Zeitfenster von 12 - 15:30 Uhr geplant, da 
ist die Schlossgartenhalle von 12 bis 17 Uhr 
offen“.
Die Tickets sind limitiert, deshalb lohnt es 
sich schnell zu sein. Los geht es mit dem Vor-
verkauf ab Donnerstag, 1. Februar. Bequem 
vom Sofa aus, kann man sein Ticket bestel-
len, das 20 Euro kostet oder man geht in die 
Touristinfo.
Das Champagnerfest ohne Masterclasses mit 
Nils Lackner geht nicht. Am Samstag nimmt 
der Champagnersommelier ab 13 Uhr all jene 
an die Hand, die wissen möchten, wie ent-
steht eigentlich der Champagner. Um 16.30 
Uhr dreht sich alles um die Spezialitäten der 
Assemblage und am Sonntag, 13 Uhr heißt es 
„Champagne goes Hollywood“.

Wer die Masterclass besucht nebst dem 
Champagnerfest, wählt am besten das Kom-
biticket, das 45 Euro kostet.

„Ganz viele bestellen schon vor dem Cham-
pagnerfest “ihren„ Champagner und holen 
ihn dann am Samstag oder Sonntag ab“, so 
Nina Grieshaber, Mitarbeiterin im MAKO. 
Deshalb rät sie allen, die sich gerne einen 
kleinen Vorrat anlegen möchten, bei den 
Winzern im Vorfeld eine Bestellung „abzu-
geben“.

Traditionell abgerundet wird das Champag-
nerwochenende mit den Champagnermenüs 
am Freitagabend. Darüber hinaus gibt es in 
vielen gastronomischen Betrieben an die-
sem Wochenende Champagnerspecials, wie 
ein prickelndes Frühstück oder eine Champa-
gnerparty.

Das Champagnerfest ist eine Kooperation der 
Stadt Ettlingen mit der Stadt Epernay und 
dem Office de Tourisme Epernay en Champa-
gne.

Auf breite Zustimmung ist bei den Besuchern 
im vergangenen Jahr der französische Markt 
auf dem Schlossvorplatz gestoßen. Er wird 
wieder von Donnerstag bis Sonntag franzö-
sische Leckereien feilbieten, von Käse über 
Eclair bis Baguette.

Tickets für die Degustation 20 Euro, das 
Kombiticket Degustation und Masterclass 
45 Euro gibt es in der Touristinformation 
auf dem Erwin-Vetter-Platz 2 oder unter 
ettlingen.de/champagnerfest.

Alles auf einen Blick
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Qualifizierter Mietspiegel 
für Ettlingen wird erstellt
Die Stadt Ettlingen erstellt aktuell mit dem 
EMA-Institut für empirische Marktanaly-
sen einen neuen qualifizierten Mietspiegel. 
Hierfür ist die Stadt auf die Mithilfe der Ett-
lingerinnen und Ettlinger angewiesen.
Bereits im Jahr 2021 haben wir in Kooperation 
mit Rheinstetten einen qualifizierten Miet-
spiegel erstellt und diesen im Jahr 2023 fort-
geschrieben. Ein Mietspiegel ist eine Über-
sicht über die ortsübliche Vergleichsmiete. 
Sie wird aus den üblichen Entgelten (geregelt 
in § 558 Abs. 2 BGB) gebildet, die in der Ge-
meinde in den letzten sechs Jahren für Wohn-
raum vergleichbarer Art, Größe, Ausstattung, 
Beschaffenheit und Lage einschließlich der 
energetischen Beschaffenheit und Ausstat-
tung vereinbart oder geändert worden sind. 
Der Mietspiegel dient somit als Orientierungs-
hilfe für Mieter und Vermieter, um Mietpreise 
rechtssicher festlegen zu können. Für die 
Erstellung müssen entsprechende Informa-
tionen und Daten bei mietspiegelrelevanten 
Haushalten erhoben werden.
Bei der aufwendigen Erhebungsaktion wer-
den Anfang Februar per Zufall ausgewählte, 
mietspiegelrelevante Haushalte angeschrie-
ben. Die Beantwortung ist gemäß § 2 Miet-
spiegelreformgesetz (MsRG) für die Befrag-
ten verpflichtend. Die Antwort ist kostenlos. 
Der ausgefüllte Fragebogen muss mit einem 
beigefügten Freiumschlag fristgerecht an 
das mit der Mietspiegelerstellung beauftrag-
te EMA-Institut für empirische Marktanaly-
sen zurückgeschickt werden. Alternativ wird 
es möglich sein, die Befragung über einen 
verschlüsselten Link direkt online im Inter-
net zu beantworten.
OB Johannes Arnold bittet die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt, bei der Erstellung des neuen 
Mietspiegels tatkräftig zu unterstützten und die 
nötigen Informationen durch die Beantwortung 
der Fragen zur Verfügung zu stellen.
Die personenbezogenen Daten werden nach 
Abschluss der Erhebung pseudonymisiert 
und nach Abschluss des Projekts gelöscht.
OB Johannes Arnold bedankt sich bereits 
jetzt für die Unterstützung bei der Neuerstel-
lung des Mietspiegels.

Helfen Sie mit: Wahlhelfer/innen für die Europa- und Kommunalwahl gesucht
Die Stadtverwaltung bereitet gerade die Europa- und Kommunalwahl vor. Für die Durchführung am Wahltag und für die Auszählung der 
Stimmen an den Folgetagen werden noch tatkräftige Frauen und Männer gesucht. Am Wahltag Sonntag, 9. Juni, sind die Wahllokale von 8 
bis 18 Uhr geöffnet. Wenn die Wahllokale schließen, wird zunächst das Wahlergebnis der Europawahl ermittelt. Die Auszählung der Kreis- 
und Gemeinderatswahl sowie der sechs Ortschaftsratswahlen soll dagegen erst am Montag, 10. Juni und Dienstag, 11. Juni erfolgen. Jeder 
Wahlhelfer erhält eine Entschädigung von 100 Euro. Man kann entweder nur am Wahltag oder am Wahltag und an den folgenden Tagen der 
Auszählung mitwirken.
Verfügen Sie über EDV-Grundkenntnisse und möchten gerne einmal bei der Ermittlung von Wahlergebnissen dabei sein oder interessiert Sie 
die Mitwirkung im Wahlvorstand am Wahltag, dann füllen Sie den Fragebogen auf der Seite 5 aus und schicken ihn bis zum 29. Februar an das 
Wahlamt Ettlingen, Schillerstr. 7-9, 76275 Ettlingen oder per E-Mail an wahlamt@ettlingen.de.
Die Stadtverwaltung arbeitet am Aufbau einer Datenbank. In diese werden alle Bürgerinnen und Bürger aufgenommen, die sich grundsätz-
lich für den Wahlhelferdienst interessieren und bei zukünftigen Wahlen ohne separate Anmeldung eingeteilt werden wollen. Wenn dies auf 
Sie zutrifft, kreuzen Sie bei „Einsatzwunsch“ die Alternative 1 im Fragebogen an.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Jennifer Tholl oder Meike Bitterwolf wenden: Ordnungs- und Sozialamt, Schillerstr. 7-9, Tel. 07243/101-
257 oder 07243/101-278, E-Mail: wahlamt@ettlingen.de, Fax: 07243/101-183

Hoch-Zeit der Fasebutze, Hexen und Teufel

 
Das Häs ist ausgeschüttelt, die Maske entstaubt: Die Rebhexen werden wieder ihr Unwesen 
treiben, wie auch die Teufel, die Möggel, die Eber oder die Schlosseulen oder die Wölfe. Es ist 
ihre Hochzeit, die schon ganz nah vor der Tür steht.

Los geht’s am Schmutzigen, 8. Februar, um 
19:11 Uhr auf dem Marktplatz mit dem Nar-
renbaumstellen der Rebhexen. Und dann öff-
nen sich zum ersten Tal die Türen der Schloss-
gartenhalle zum närrischen Feiern ab 19 Uhr.

Die Ebersuhle alias Spessart verwandelt 
sich am 9. Februar findet in ein Narrendorf. 
Spessart das Narrendorf statt. Auf der Mog-
gelweide geht es am nächsten Tag weiter, da 
wird sich der närrische Lindwurm ab 14.01 
Uhr durch Schöllbronn schlängeln.

Am Sonntag, 11. Februar heißt es ab 13 Uhr 
Straße frei für die närrische Meile in Ettlin-
genweier.

Und dann bleiben nur noch 2 Tage für die 
Jecken, aber die werden sie weidlich nut-
zen, am Rosenmontag ist Ettlingen die Fas-
netshochburg, ab 11 Uhr kann man sich an 
den Gastronomieständen stärken, bevor um 
14:11 Uhr der Start für den Fastnachtsumzug 
fällt. Bunt, laut und schrill wird es mit den 75 
Fußgruppen mit mehr als 1500 Aktiven.

Aufstellung ist in der Schöllbronner Straße. 
Der Weg verläuft von dort über die Friedrich-, 
südliche Pforzheimer- und östliche Schiller-
straße bis zum Hugo-Rimmelspacher-Platz. 
Vor der Stadthalle, in der Kronenstraße und 
auf der Schillerbrücke wird der Umzug mode-
riert.

Auf dem Marktplatz werden sich wieder die 
Guggis einen Battle liefern, zum Wohlgefal-
len der Zuhörer. Wer noch mehr auf die Ohren 
möchte, geht in die Schlossgartenhalle und 
feiert dort weiter.

Und dann heißt es Abschied nehmen mit Ge-
heule und Zähneknirschen von der goldigen 
Fasenacht: Das Häs haben die Narren gegen 
schwarze Kleidung getauscht und ziehen am 
Aschermittwoch, 14. Februar ab 10.11 Uhr 
durch die Innenstadt zum Narrenbrunnen 
zur Geldbeutelwäsche.

Wegen der Straßensperrungen für die Umzü-
ge in Schöllbronn und in Ettlingen bitte auf 
Seite  6  lesen.
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Stadt Ettlingen        07243 / 101 – 293  
Ordnungs- und Sozialamt       07243 / 101 – 298  
-Wahlamt-        wahlamt@ettlingen.de  
Schillerstraße 7-9  
76275 Ettlingen 
 

 

Persönliche Angaben zur Verpflichtung als Mitglied eines Wahlvorstandes 

 

Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Ort / Ortsteil  

Geburtsdatum  

Telefonnummer  

Email-Adresse  

 

Einsatzwunsch: 

Generelle Anmeldung für die Wahlen. In diesem Fall kann ohne weitere Rücksprache mit mir  
zu jeder Wahl eine Einberufung als Wahlhelfer/-in erfolgen, bis ich meine Anmeldung widerrufe. Möchte ich 
der Einberufung nicht Folge leisten, sage ich unverzüglich ab. 
Einsatz bei der Europa- und Kommunalwahl am 09., 10. und 11. Juni 2024 
Einsatz bei der Europa- und Kommunalwahl am 09. und 10. Juni 2024 
Einsatz bei der Europa- und Kommunalwahl am 09. Juni 2024 
 

Gewünschter Einsatzort: 
 
  Nur in Wohnungsnähe 
 
Erfahrungen: 
 
Ich war bereits im Wahlvorstand als: 
 
 Vorsteher/-in    Stv. Vorsteher/-in        Schriftführer/-in 
 
 Stv. Schriftführer/-in   Beisitzer/-in 
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Erhebung und Verarbeitung vorstehender Daten erfolgt mit meiner Einwilligung. Die Daten dienen dem Wahlamt 
ausschließlich zur Abwicklung von Aufgaben, die mit der Bildung von Wahlvorständen bei den von mir ausgewählten 
Wahlen zusammenhängen. 
 
 
__________________________________    ____________________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 

✂
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Für närrisches Treiben 
brauchts Straßen- 
sperrungen
Aufgrund der Fastnachtsumzüge in 
Schöllbronn am Samstag, 10. Februar ab 14 
Uhr und in Ettlingen am Montag, 12. Februar 
ab 14.01 Uhr, ist der Verkehr eingeschränkt.
Es kommt zu folgenden Straßensperrungen 
und Umleitungen:
In Schöllbronn wird am Samstag, 10. Februar, 
ab 12 Uhr die Ortsdurchfahrt voll gesperrt. 
Betroffen sind folgende Strecken: Moos-
bronner- (L613) ab Schwester-Baptista- bis 
Jahnstraße, die Schluttenbacher ab der 
Schwester-Baptista-/Max-Reger-Straße und 
die Burbacher Straße ab Ortseingang. Die 
Schwester Baptista-Straße wird als Einbahn-
straße in Richtung Schluttenbacher Straße 
ausgeschildert. Der überörtliche Verkehr aus 
Richtung Malsch-Völkersbach wird weiträu-
mig über die Albtalstrecke umgeleitet.
Ab ca. 17 Uhr werden die innerörtlichen 
Sperrungen und die Einbahnregelungen auf-
gehoben. Zwischen Rathaus und Schule kann 
die Sperrung der Moosbronner Straße bis 20 
Uhr andauern.
Parkmöglichkeiten bestehen auf der West-
seite der Schwester-Baptista-Straße entlang 
der K 3547 zwischen Schluttenbach und Orts-
eingang Schöllbronn, entlang der Burbacher 
Straße zwischen Schöllbronner Mühle und 
Ortseingang (nur bis 17 Uhr) und beim Wald-
freibad Schöllbronn.
Der Busverkehr aus Richtung Ettlingen nach 
Schöllbronn bzw. Völkersbach und umge-
kehrt wird aufrechterhalten, wobei die Hal-
testellen entlang der Moosbronner Straße 
nicht angefahren werden.
In Ettlingen werden am Montag, 12. Februar, 
gesperrt sein:
ab ca. 12 Uhr: Schöllbronner Straße zwi-
schen Luisenstraße und Post, Wilhelmstraße 
zwischen Schloßgarten- und Schöllbronner 
Straße, ab ca. 13 Uhr: Rastatter Straße zwi-
schen Rhein- und Schloßgarten-/Goethe-
straße, Pforzheimer Straße zwischen Lauer-
turmkreisel und Luisenstraße, Schillerstraße 
zwischen Lauerturmkreisel und Rheinstraße, 
jeweils in beide Richtungen.
Innerörtliche Umleitungen sind ausgeschil-
dert.
Entlang der Umzugsstrecke stehen die Park-
flächen ab ca. 12 Uhr nicht mehr zur Verfü-
gung. Während der Vollsperrung können 
auch die Tiefgaragen „Stadtbahnhof“ und 
„Zentrum/Sparkasse“ nicht mehr angefah-
ren werden.
Die Besucher des Umzuges werden daher 
gebeten, öffentliche Verkehrsmittel zu be-
nutzen oder ihre Fahrzeuge außerhalb der 
Innenstadt abzustellen.
Die Linienbusse 104, 105, 107, 109 und 110 
werden von 12 bis 17.30 Uhr innerörtlich um-
geleitet. Die Haltestellen „Erbprinz/Schloss“ 
und „Rathaus II“ sind ersatzlos aufgehoben, 
stattdessen bedienen die Linien ersatzweise 
die Haltestelle „Eichendorffgymnasium“. Die 
Linie 112 verkehrt an diesem Tag nur bis 12 Uhr.

Supertina rettet die Welt - Sind Sie noch zu retten?
Dann kommen Sie. Supertina rettet alles, was nicht bei drei auf den Bäumen ist. 
Als Sängerin und Kabarettistin ist Tina Häussermann schon seit vielen Jahren auf den 
Kleinkunstbühnen und in den Theatern zu Hause. Dafür wurde sie u.a. mit dem 
Deutschen Kabarettpreis und dem Baden-Württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet. Sie sucht nach den Sandkörnern im Getriebe des Alltags und sorgt 
dafür, dass es für einen kurzen Augenblick stillsteht. Bierernst und saukomisch serviert 
sie einen exklusiven Abend. Schloss, VVK 17/19 €; AK 19/21€, erm. 50%

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

Pettersson und Findus

So. 18.02.24, 15 Uhr

Seit über zwanzig Jahren kennen und lieben Kinder 
und Erwachsene weltweit die Abenteuer von 
Pettersson und Findus. Der schrullige Pettersson lebt 
ziemlich einsam auf seinem alten Bauernhof und bastelt an 
irgendwelchen Erfindungen, die meist nicht funktionieren. 
Er ist gern allein, behauptet er. Doch als eines Tages eine 
kleine Katze ihn mit großen Augen aus einer grünen Kiste 
ansieht, kann Pettersson nicht anders und nimmt sie zu 
sich. Die beiden genießen das Leben und Findus schließt 
Freundschaft mit all den anderen Tieren auf dem Hof.
Dauer ca. 90 Min. incl. Pause, ab 4 Jahren. Stadthalle, 
VVK 8/11 €; TK 9/12€, Fam.-Karte: VVK 32; TK 36€

Klaus Birk und Andreas Müller haben die unfassbare 
Sprachbarriere zwischen Badisch und Schwäbisch 
überwinden können. Der Schwabe Birk (Kabarett-Groß-
meister aus Tübingen) und der Badener Müller (Parodist 
und Radiocomedy-Star aus Baden-Baden) wollen das schier 
unmögliche schaffen. Zusammen auftreten. Mit ihrem 
neuen Programm „HomeLändZack“ werden Sie erklären, 
dass die Welt nicht größer ist als THE LÄND, aber THE 
LÄND auch nicht kleiner ist als die Welt. Klingt paradox, ist 
es aber auch. Dabei wird sich zeigen, dass Aktualitäts-
bewältigung durchaus sinnstiftend ist, ein Blick zurück im 
Zorn sich nicht lohnt, wenn dann nur mit Korn nach vorn. 
HomeLändZack! Wir regen uns nicht auf, nur an. 
Stadthalle, VVK 24€/27€/29€ ; AK 26/29€/31€, erm. 

Foto: Sandra Muhli

HomeLändZack! 

Sa. 24.02.24, 20.00 Uhr

Foto: Junges Theater Bonn

Tina Häussermann

Sa. 03.02.24, 20.30 Uhr

Foto: HOC Events 
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Bürgerenergiegenossenschaft:

Rück-, Ausblick und personelle Veränderung

 
Eine von drei Photovoltaikanlagen, die die BEG 2022 realisierte, ist die Anlage auf dem Dach 
des Eichendorff-Gymnasiums mit einer Leistung von 135 Kilowatt Peak.

Mehr Mitglieder, mehr Stromernte, mehr An-
lagen, mehr Dividende, die Bilanz der Bürge-
renergiegenossenschaft für das Jahr 2022 ist 
geprägt von einem Aufschwung nach coro-
na- und mangelbedingt schwierigen Zeiten. 
Beim Bilanzpressegespräch am Mittwoch 
vergangener Woche gab es Positives zu ver-
melden, so die Vorstandschaft. Mit am Tisch 
saßen Steffen Neumeister (Stadtbau GmbH 
und Stadtwerke GmbH), Sven Scherer (Stadt-
werke), Thomas Müller (Baugemeinschaft 
Ettlingen e.G., hier ist auch die Geschäfts-
stelle der BEG angesiedelt), Bürgermeister 
Dr. Moritz Heidecker und Josef Offele.
Es ging auch um personelle Veränderungen. 
Denn der langjährige Aufsichtsratsvorsit-
zende, Ettingens ehemaliger Oberbürger-
meister Josef Offele, wurde bei der Aufsichts-
ratssitzung im Oktober vergangenen Jahres 
verabschiedet. „Ich scheide nach über elf 
Jahren satzungsgemäß aus Altersgründen 
aus dem Aufsichtsrat aus“, so Offele, der im 
Oktober 78 Jahre alt wird, das sei auch in 
Ordnung so. Er freue sich, dass mit seinem 
bisherigen Stellvertreter, Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker, ein Nachfolger gefunden 
worden sei, in dessen Hände er nun ein wohl 
bestelltes Feld legen könne.
Offele warf einen Blick auf die Anfänge der 
Genossenschaft. Ziel war und ist es, jenen 
Bürgerinnen und Bürgern ohne eigenes 
Dach die Teilnahme an der Energiewende zu 
ermöglichen, und zwar nicht von der großen 
Politik auferlegt, sondern von der Basis aus.
Alle Gründungsmitglieder bis auf die EnBW, 
die zu Beginn in beratender Funktion be-
teiligt war, sind noch mit dabei „und unsere 
Idee kam bei der Bürgerschaft an“, dies zeig-
ten die stetig wachsenden Mitgliederzahlen 
und die Beständigkeit. Denn wer mit dabei 
ist, bleibt dies auch lange, aus spekulativen 
Gründen geschlossene Mitgliedschaften gibt 
es so gut wie nicht, selbst in den zurücklie-
genden Nullzins-Zeiten, als die BEG dennoch 
eine wenn auch geringere Dividende aus-
schüttete, war dies nicht der Fall.

Schwerpunkt für die Stromerzeugung war 
von Anfang an die Photovoltaik. Offele beto-
ne die gute Zusammenarbeit der Gründer, die 
Personal und Dächer einbrachten, „ehren-
amtlich, darauf ist Wert zu legen, es werden 
keinerlei Vergütungen bezahlt“.
Inzwischen gibt es lediglich für die Institu-
tionen, die für die Buchhaltung verantwort-
lich zeichnen, eine Kostenerstattung, dies 
sei aus rechtlichen Gründen erforderlich 
geworden. Der scheidende Aufsichtsratsvor-
sitzende dankte allen Vorstandskollegen für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit und das 
Weitertragen des Gedankens, der Genossen-
schaft zu dienen. Auch bei den Mitgliedern 
sei der „idealistische Ansatz“ für die Beteili-
gung noch immer vorhanden.
2022 hat die BEG wieder „Tritt gefasst“: Das 
Anlagevermögen ist um über 200.000 Euro 
auf nunmehr 1,235 Mio. Euro angewachsen, 
ein Plus von über 19 Prozent, das Bilanzvo-
lumen belief sich auf rund 2,42 Mio. Euro 
(Vorjahr 2,34 Mio. Euro). Die Anzahl der Mit-
glieder betrug Ende 2022 396, ein Plus von 
etwa zehn Prozent gegenüber dem Vorjahr, 
Tendenz weiter steigend. Alle Mitglieder 
zusammen halten zusammen rund 27.000 
Anteile, die Hälfte aller Mitglieder halten ein 
bis 20 Anteile.
Die BEG bewirtschaftet inzwischen 35 An-
lagen, wie Vorstandsmitglied Steffen Neu-
meister informierte. Der heiße Sommer 
2022 bescherte der Genossenschaft ein 
sattes Plus, die Stromernte stieg von 1,071 
Mio. kWh im Vorjahr auf rund 1,418 Mio. 
kWh. Der Jahresüberschuss, so Neumeister, 
belief sich auf über 32.000 Euro, im Vorjahr 
waren es etwas über 18.000 Euro. 6.300 Mo-
dule produzieren den Strom, das sind rund 
10.500 Quadratmeter an Fläche, dies wiede-
rum entspricht inzwischen etwa eineinhalb 
Fußballfeldern.
615 Tonnen an CO₂ werden durch die Anla-
gen eingespart. Hinsichtlich der Dividen-
de, die in Coronazeiten von zwei auf ein 
Prozent zurückgefahren worden war, merk-

ten die Vorstandsmitglieder an, dass eine 
Rückkehr zu den zwei Prozent angestrebt 
werde. Im zurückliegenden Geschäftsjahr 
2022 war sie auf 1,2 Prozent angehoben 
worden. Zudem werde man die Beschrän-
kung für den Erwerb von Anteilen, der vo-
rübergehend gedeckelt war, wieder auf bis 
zu 200 Anteile/Person anheben. Pro Anteil 
werden 100 Euro fällig.
2022 gingen drei neue Anlagen mit rund 330 
kWp Leistung ans Netz, auf den Dächern der 
Hohewiesenstraße 55a, auf dem Albgaubad 
und auf dem Gebäude Piazza Menfi, 2023 
wurden weitere fünf Vorhaben begonnen 
bzw. umgesetzt, aktuell strebt die Anlage 
auf dem Eichendorff-Gymnasium ihrer Voll-
endung entgegen, Leistung insgesamt rund 
390 kWp. In Sachen Kooperation mit anderen 
BEGs in der Region sei man auf der Ebene des 
Erfahrungsaustauschs unterwegs, Gesprä-
che werden dabei beispielsweise in Sachen 
Bündelung von Ausschreibungen etc. ge-
führt.
Dr. Heidecker dankte Josef Offele für sein 
Engagement und betonte, dass die BEG in 
Zukunft sicherlich einer Neujustierung ent-
gegensehe, auch mit Blick auf andere re-
generative Energiearten. „Denn die Anzahl 
verfügbarer Dächer geht zur Neige, die Un-
ternehmen und Privatleute, die neu bauen, 
benötigen die Dachflächen selbst“, erläuter-
te Thomas Müller ergänzend. Sven Scherer 
verwies darauf, dass die BEG auf einen Pool 
von rund 20 Personen zurückgreifen könne, 
die Aufgaben reichen dabei vom Zählerable-
sen bis zur Pflege der Homepage, von der Be-
seitigung von Störungen etwa bei den Wech-
selrichtern bis zum Entfernen von Bewuchs 
auf den Dächern oder die Hinterlassenschaf-
ten von Tauben, „diese Verschmutzungen 
sind ein großes Problem“. Noch immer sei die 
Beschaffung vor allem der Wechselrichter ein 
Problem, auch die Installateure sind gut aus-
gelastet, „der Markt in Sachen PV-Anlagen 
ist nach wie vor überhitzt“, gab Sven Scherer 
zu bedenken.
Das bedeutsamste neue Projekt, an dem die 
BEG beteiligt ist, ist sicherlich die Freiflä-
chenanlage Hagbruch nahe Bruchhausen, 
deren Bau voraussichtlich im Sommer be-
ginnen könne, so ein kleiner Ausblick. Die 
Stadtwerke sind laut Sven Scherer aktuell 
dabei, die benötigten Leitungen zu verle-
gen, damit die große PV-Anlage, gelegen 
nahe der A5, mit ihren rund 5.700 Einzel-
modulen für Stromernte sorgen kann. Ein 
Novum für die BEG, die ein Drittel der So-
larpaneele übernehmen wird, zwei Drittel 
übernimmt die BBEK GmbH, der Zusammen-
schluss der Stadtwerke Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen und Karlsruhe. Insgesamt werden 
voraussichtlich rund 2,4 Mio. Euro inves-
tiert, der Stromertrag könnte sich allein für 
die BEG auf etwa 1.650 kWp belaufen, was 
die gesamte Stromproduktion der Genos-
senschaft mehr als verdoppeln würde.
Infos auf der Homepage der BEG unter 
www.beg-ettlingen.de
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Ettlinger Kinder- und Familienpass

Die neuen Wertgutscheine 
sind da!
Beantragen Sie jetzt den Ettlinger Kinder- 
und Familienpass und erhalten Sie Wertgut-
scheine für das Jahr 2024. Die Stadt Ettlin-
gen hat den Wert dieses Jahr auf 3,50 € pro 
Gutschein angepasst und möchte die Fami-
lien im Bereich Freizeit und Bildung so noch 
besser unterstützen.
Voraussetzungen für den Kinder- und Fami-
lienpass:
• Familien, die mit mindestens drei kin-

dergeldberechtigten Kindern in einem 
Haushalt leben

• Alleinerziehende, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in 
einem Haushalt leben

Voraussetzungen für den Kinder- und Fami-
lienpass PLUS:
• Familien, mit einem schwerbehinderten Kind
• Familien, die soziale Leistungen nach 

dem Sozialgesetzbuch II oder XII, dem 
Wohngeldgesetz, dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz oder dem Bundeskinder-
geldgesetz beziehen

Bitte beachten:
• Jugendliche, die sich in einer berufli-

chen Ausbildung, einem Hochschulstu-
dium oder einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr (FSJ) befinden, erfüllen nicht mehr 
die Voraussetzung.

• Alle Kinder und Jugendliche müssen mit 
dem Hauptwohnsitz in Ettlingen gemel-
det sein.

Die Kooperationspartner, den Antrag und 
weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.ettlingen.de/kifapass
Ordnungs- und Sozialamt, Schillerstraße 
7-9, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101-398 | Frau Koschella
ordnungsamt@ettlingen.de
Der Ettlinger Kinder- und Familienpass kann 
auch in den Ortsverwaltungen beantragt 
werden.

Trauerwanderung
Am Sonntag, 4. Feb., um 11 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Albgau-Freibad beim Aristamobil, bitte 
wetterfeste Kleidung/Schuhwerk. Wegstrecke: ca. 11 km, teils hügelig. Fürs Picknick an einer 
Hütte bitte Vesper, Getränke, evtl. Sitzunterlage mitbringen. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, bei Kaffee und Kuchen, je nach Wetter auch in einer Hütte, das Erlebte ausklingen 
zu lassen. Dauer: ca. 4,5 Std. Anmeldung erwünscht 07243/ 94 54 – 277, Kurzentschlossene 
willkommen!

Geschichte schnuppern –

Mehr über Ettlingens Vergangenheit erfahren
Am 3. Februar findet um 10 Uhr eine weite-
re Vorstellung des Filmes einer Gruppe der 
Ettlinger Geschichtswerkstatt in der Volks-
hochschule, Raum 43, statt. Die Herren 
Fehrer, Deubel und Oberbach werden ihre 
Recherche- und persönlichen Forschungser-
gebnisse zum Thema Stadtbildentwicklung 
vorstellen. Dazu hat die Gruppe umfassende 
Recherchen zu einzelnen Straßen, u. a. der 
Seminarstraße, der Färbergasse oder der 
Sternengasse durchgeführt. Im Anschluss 
wird noch ein kleiner Film mit dem Thema 
„Stadtportrait Ettlingen – Eindrücke. Kunst, 
Kultur, Geschichte begegnen“ gezeigt.

Abfallgebührenbescheide für 2024 werden verschickt
Ab Montag, 5. Februar, versendet der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsru-
he wieder den Abfallgebührenbescheid für 
das Jahr 2024 an seine rund 120.000 Haus-
haltskunden per Post. Die Bescheide werden 
in der Regel den Grundstückseigentümerin-
nen und -eigentümern zugeschickt und ent-
halten die Endabrechnung für das vergange-
ne Jahr. Zudem werden die Vorauszahlungen 
für das laufende Jahr 2024 festgelegt.
Neben den Jahres- und Leerungsgebühren 
des Restmüllbehälters wird die Gebühr für 
die Biotonne berechnet. Außerdem werden 
im Einzelfall Zusatzgebühren wie Wertstoff-
Mehrvolumen, Tauschgebühr oder die Jah-
resgebühr für ein Behälterschloss auf dem 
Gebührenbescheid ausgewiesen. Die Voraus-
zahlungen für 2024 werden im Regelfall auf 
der Grundlage des aktuellen Behälterbestan-
des und den im Vorjahr genutzten Leerungen 
des Restmüllbehälters berechnet. Zu beach-
ten ist, dass es bei der Restmülltonne vier 

Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf jeden 
Fall berechnet werden. In der Jahresgebühr 
der Biotonne sind 26 Leerungen inbegriffen, 
die durch eine wöchentliche Sommerleerung 
gebührenpflichtig erweitert werden können.
Liegt dem Landkreis für die Abfallgebühren 
ein Lastschriftmandat vor, werden die fäl-
ligen Beträge automatisch vom Konto ab-
gebucht. So besteht nicht die Gefahr, dass 
versehentlich die Zahlung der Gebühren 
versäumt wird und Mahngebühren anfallen. 
Anderenfalls sind die beiden Raten im ersten 
und zweiten Halbjahr bis zu den im Bescheid 
genannten Terminen zu bezahlen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebühren-
abrechnung steht das Team des Abfallwirt-
schaftsbetriebes kostenfrei unter 0800 2 98 
20 20 täglich von 8 bis 17 Uhr zur Verfügung. 
Unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de fin-
den sich ausführliche Erläuterungen zu den 
Abfallgebühren sowie das Hinweisblatt zum 
Abfallgebührenbescheid.

Das Team der Geschichtswerkstatt, das aus 
Volkshochschule, Museum und Stadtar-
chiv besteht, lädt alle Neugierigen und Ge-
schichtsinteressierten ein, zu den Vorträgen 
und bei Interesse selbst ein Mitglied der Ge-
schichtswerkstatt zu werden.

Welche Themen im Rahmen der Geschichts-
werkstatt aufgearbeitet werden, ist dabei in-
dividuell wählbar und steht in Abhängigkeit 
zu den persönlichen Interessen der Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.geschichtswerkstatt.chayns.net.

livingroom nights – Rap and R’n’B Night
Im livingroom (im „Sternen“, Marktstraße 2) 
geht es am Freitag, 2. Februar, ab 21 Uhr mit 
DJ Raba und Rap and R’n’B-Hits weiter. Gefei-
ert wird in der Lounge-Atmosphäre bis 3 Uhr.
Jugendliche ab 16 Jahren können bis Mitter-
nacht bleiben.
Eintritt: 2 Euro.
Veranstalter: 913 Studio
Der nächste Termin:
Freitag, 1. März, 90er/2000er
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

VHS Ettlingen von 2015 bis 2024 -  
Zehn Jahre voller Veränderungen

Ein Jahrzehnt im Leben eines Menschen bie-
tet die Gelegenheit zu tiefgreifendem Wan-
del und persönlichem Wachstum. Es ist eine 
Zeit voller Herausforderungen, Chancen und 
bedeutender Lebensabschnitte.

Auch für die Volkshochschule Ettlingen 
(VHS) als wohnortnaher Bildungspartner 
waren die Jahre seit 2015 vollgepackt mit 
Veränderungen, einigen Tiefschlägen, aber 
auch zahlreichen Glanzpunkten.

So standen die Jahre 2015 bis 2018 ganz im 
Zeichen der umfassenden Gebäudemoderni-
sierung mit Beratung, Planung und Umset-
zung der fast zwei Jahre andauernden Bau-
maßnahmen. Eine Zeit, die dem VHS-Team 
unter Führung von Karin Herder-Gysser viele 
Überstunden, etliche Ausweichräume und 
spontane Improvisationsmomente bescher-
te. Im Ergebnis präsentiert sich die Einrich-
tung heute aber über 5 Etagen und mit 16 
Unterrichtsräumen unterschiedlicher Größe 
komplett barrierefrei erschlossen, hell und 
einladend – die Mühen haben sich also ge-
lohnt!

Im Jahr 2019 stand zunächst die Wieder-
aufnahme eines geregelten Kursbetriebs 
und die (Rück-)Gewinnung der zahlreichen 
Stammkunden sowie die Installation mo-
derner Gebäudeverkabelung und Medien-
technik im Fokus – ein besonders glückli-
cher Umstand in der folgenden Phase der 
Pandemie.

Die Zeit von Frühjahr 2020 bis Winter 2021 
stand natürlich ganz im Zeichen der Corona-
Welle mit allen bekannten Einschränkungen: 
im Rückblick eine ebenso spannende wie 
lehrreiche Zeit, in der zahlreiche Arbeitsab-
läufe in rascher Folge digitalisiert wurden, 
neue Arbeitsmodelle erprobt bzw. umgesetzt 
wurden und in der die VHS Ettlingen ihre sehr 
guten räumlichen Möglichkeiten kundenori-
entiert nutzen konnte.

Das Ende der Pandemie war gleichsam der 
Startschuss für einen dynamischen Auf-
schwung 2022/2023 in allen Programmbe-
reichen: Alle Hauptsprachen wurden durch-
gehend mit neuen Einsteigerkursen besetzt, 
der wichtige Bereich für Gesundheit & Bewe-
gung wurde konsequent ausgebaut und mit 
Unterstützung zahlreicher Kooperationpart-
ner innerhalb wie außerhalb der Stadtver-
waltung wurde das Veranstaltungsangebot 
deutlich erweitert. Und so ist es wenig ver-
wunderlich, dass die beiden Semester 2023 
in Addition für einen Rekord an Anmeldun-
gen sorgten.

Attila Horvat stellt als VHS-Leiter zufrieden 
fest: „Wir sind in den letzten vier Jahren in 
unseren Arbeitsabläufen digitaler, in der 
Öffentlichkeit sichtbarer und im Alters-
durchschnitt der Kundschaft jünger gewor-
den – gute Voraussetzungen also für eine 
erfolgreiche Zukunft, nun auch gemeinsam 

mit dem neuen Einzugsgebiet von Waldbronn 
und Umgebung.“

In Zahlen übersetzt stellt sich die Entwick-
lung von 2015 bis 2024 wie folgt dar: gab es 
2015 789 Kurse gingen sie in den folgenden 
Jahren auf 542 zurück (2019) und stiegen 
allmählich wieder auf 648 im vergangenen 
Jahr, 850 Kurse sind in diesem Jahr geplant.

Bei den Teilnehmern spiegelt sich dieses 
An-/ Abschwellen gleichfalls wider, 2015 
waren es 7 286 Personen, die die VHS be-
suchten, 2019 waren es 5 815 und im vergan-
genen Jahr sind die Zahlen wieder auf 7 353 
gestiegen. Für dieses Jahr plant die VHS mit 
9 200 Teilnehmern.

Erfreulicherweise geht der Zuschuss pro Teil-
nehmer sukzessive zurück von über 13 Euro 
im Jahr 2015 auf knapp sieben Euro im Jahr 
2019 und 2023. Für dieses Jahr sind 7,70 
Euro geplant.

Erklärtes Ziel für Ettlingen ist nach erfolg-
reicher Integration des früheren Aufgaben-
bereichs der VHS Waldbronn mittelfristig die 
„schwarze Null“, also die Deckung aller Aus-
gaben aus dem operativen Geschäft durch 
reguläre Einnahmen.

Laut Attila Horvat ein ambitioniertes, aber 
machbares Ziel, denn: „Wir haben unser 
Kursangebot in den letzten Jahren erwei-
tert, um den sich verändernden Bedürfnis-
sen der Lernenden gerecht zu werden. Das 
umfasst die Einführung neuer Themen, be-
ruflicher Qualifikationen oder lebensprak-
tischer Fähigkeiten ebenso wie die Aspekte 
Gesundheit, Resilienz und Nachhaltigkeit. 
Zudem passen wir unsere Programme fort-
laufend an, um auf gesellschaftliche Her-
ausforderungen wie den demografischen 
Wandel, die Integration von Gefüchteten 
oder den Umgang mit globalen Krisen zu re-
agieren. Wir haben sowohl in Ettlingen als 
auch in Waldbronn und in allen Ortsteilen 
gute Räumlichkeiten sowie tolle Kursleitun-
gen und blicken somit voller Zuversicht in 
die VHS-Zukunft“.

Die Anmeldung für einen Kurs nicht auf die 
lange Bank schieben, sonst könnte der Koch-
kurs ausgebucht sein oder das Lach-Yoga fin-
det ohne Sie statt.

Man kann entweder auf die Homepage der 
Volkshochschule gehen www.vhs-ettlingen.de 
oder sich eines der Programmhefte schnappen 
und ab damit aufs Sofa, um es zu studieren und 
die Lieblingskurse zu buchen.

Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14a, 
07243 101 499, vhs@ettlingen.de.

Die Türen sind montags, dienstags und don-
nerstags von 8.30 bis 13.30 Uhr geöffnet so-
wie nach Vereinbarung.

Jugendgemeinderatswahl

Bewirb Dich jetzt!

Werde auch Du ein Teil des Jugendgemeinde-
rates!
Du willst für Deine Stadt MITDENKEN, MITRE-
DEN, MITMACHEN?
Du bist im Wahlzeitraum 4.- 15. März zwi-
schen 13 und 18 Jahre alt?
Du wohnst in Ettlingen?
dann bewerbe Dich jetzt als Jugendgemein-
derat.

Bewerbungsfrist endet am 3. Februar
Was macht man als Mitglied im Jugendge-
meinderat: Du setzt dich für die Interessen 
der Jugendlichen in Ettlingen ein. Du kannst 
eigene Ideen einbringen, Deine Stadt attrak-
tiver mitgestalten und Deine Interessen ver-
wirklichen.

Bewerbung
Den Bewerbungsbogen findest du auf 
www.jgr-ettlingen.de.
Einfach ausfüllen, Foto einfügen, Einver-
ständniserklärung deiner Eltern nicht ver-
gessen und an die Geschäftsstelle senden.
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Kurs „Erste Hilfe –  
Letzte Hilfe“
Erste, aber auch letzte Hilfe kann aktiv sein 
durch Haltgeben bei Unruhe/Verwirrtheit, 
aber auch Dasein/Dableiben angesichts 
schwieriger Situationen bei Sterbenden.

Das Sterben und der Tod unserer Angehöri-
gen, Freunde und Nachbarn macht oft hilflos, 
uraltes Wissen zur Sterbebegleitung ging 
schleichend verloren. Damit Interessierte 
wissen, was sie für Nahestehende tun kön-
nen, bietet der Hospizdienst Ettlingen in Ko-
operation mit der Volkshochschule Ettlingen 
„Letzte Hilfe“-Kurse an.

Kleines 1×1 der Sterbebegleitung
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft. 
Wir vermitteln Basiswissen, Orientierun-
gen und einfache Handgriffe. Wir möchten 
ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was wir alle am 
Ende des Lebens am meisten brauchen. Wir 
sprechen über die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, natürlich werden auch 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
angesprochen.

Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte 
führen und begleiten durch die Kurseinhei-
ten:

1. Sterben ist ein Teil des Lebens

2. Vorsorgen und Entscheiden

3. Leiden lindern

4. Abschied nehmen

Am Kursende gibt es ein Zertifikat und ein 
kleines Handbuch.

Termine:
Donnerstag, 15. Februar, 17 – 21 Uhr
Kursleitung: Petra Baader, Koordinatorin 
Hospizdienst Ettlingen, Regina Rittershofer, 
Palliativfachkraft, Hospiz Arista Ettlingen

Mittwoch, 27. März, 17 – 21 Uhr
Kursleitung: Petra Baader, Koordinatorin 
Hospizdienst Ettlingen, Eva Reppenhagen, 
Palliativfachkraft, Hospiz Arista Ettlingen

Die Kurse sind kostenlos, eine Spende ist 
willkommen!

Anmeldung erforderlich: 

über die VHS Ettlingen (07243/101-484 oder 
vhs@ettlingen. de)

Ausweise einfach und digital im Bürgerbüro beantragen

Kino in Ettlingen

Personalausweise/Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden.

Personalausweise, beantragt vom 12. bis 18. Januar, können unter Vorlage des alten Do-
kuments persönlich abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, 
beantragt vom 5. bis 10. Januar, können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antrag-
steller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Wartezeiten vermeiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Seit Mitte 2021 steht im Ettlinger Bürgerbüro 
das sog. Selfservice-Terminal zur Verfügung. 
Was das ist? Ein Automat, über den Sie ganz 
einfach in wenigen Schritten Ihren Personal-
ausweis, Reisepass oder ein vorläufiges Do-
kument beantragen können. Sollten Sie kein 
Passbild parat haben, können Sie dieses hie-
rüber erstellen (Zusatzkosten 8 €). Es wer-
den drei Fotos geschossen, von denen man 
sich eines heraussucht – bei Bedarf kann der 

Vorgang auch wiederholt 
werden. Nach Eingabe der 
persönlichen Daten und 
nach Erstellen des Passbil-
des, werden die Daten vom 
Terminal verschlüsselt an 
die Mitarbeitenden des 
Bürgerbüros weitergelei-
tet. Sie gehen anschlie-
ßend zu einem Mitarbei-
tenden des Bürgerbüros, 
der die Daten nochmals 
abgleicht und den Antrag 
an die Bundesdruckerei 
weiterleitet.
Sie haben zusätzlich die 
Möglichkeit über ettlin-
gen.de/otv vorab einen 

Termin bei einer der Mitarbeiterinnen des 
Bürgerbüros zu vereinbaren. So können 
Sie kurz vor dem Termin Ihre Daten über 
das Terminal erfassen, das Passbild erstel-
len und die Daten abschicken. Die Abglei-
chung der Daten über die Mitarbeiter ist 
dann rasch erledigt, so dass dieser „Amts-
gang“ innerhalb weniger Minuten erledigt 
werden kann.

Donnerstag, 1. Februar
20 Uhr Eine Millionen Minuten
20.10 Uhr Anatomie eines Falls

Freitag, 2. Februar
15 Uhr Die Chaosschwestern und Pinguin 
Pau
17.30+20 Uhr Eine Millionen Minuten
20.10 Uhr Perfect Days

Samstag, 3. Februar
15 Uhr Die Chaosschwestern und Pinguin 
Pau
17.30+20 Uhr Eine Millionen Minuten
20.10 Uhr Perfect Days

Sonntag, 4. Februar
11.30 Uhr Eine Millionen Minuten
17 Uhr CineRock an Evening with Elvis Presley

Montag, 5. Februar
20 Uhr Multivision Südtirol & Dolomiten 3D

Dienstag (Kinotag), 6. Februar
15 Uhr Die Chaosschwestern und Pinguin 
Pau
17.30+20 Uhr Eine Millionen Minuten
20.10 Uhr Anatomie eines Falls

Mittwoch, 7. Februar
15+20 Uhr Eine Millionen Minuten
17.15 Uhr Anatomie eines Falls
20.10 Perfect Days

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de



AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Februar 2024 · Nr. 5  | 11

Neues mit dem Newsletter

Neues erfahren? Mit dem Newsletter immer 
donnerstagabends per E-Mail direkt aufs 
Handy, den PC oder das Tablet. Die Anmel-
dung ist einfach. Scannen Sie den QR-Code 
oder gehen Sie auf www.ettlingen.de/news-
letter, tragen Sie Ihre E-Mail-Adresse ein, der 
Datenschutzerklärung zustimmen und auf 
„Ausführen“ klicken, alle weiteren Informa-
tionen zum Abonnement erhalten Sie dann 
per E-Mail zugesandt.

Arbeiten auf Dachgarten 
der Schlossgartenhalle
Ab nächsten Montag, 5. Februar gehen die 
Arbeiten auf dem Dachgarten der Schloss-
gartenhalle weiter. Es wird das Substrat in 
jenen Kübeln ausgetauscht, die im vergan-
genen Sommer noch nicht bearbeitet worden 
sind. Im Frühjahr folgt dann die Neubepflan-
zung mit Stauden und immergrünen Gehöl-
zen.
Während der rund einwöchigen Arbeiten 
kann es für Fußgänger zu geringfügigen Be-
einträchtigungen rund um die Schlossgar-
tenhalle kommen.
Anschließend ist der Dachgarten tagsüber 
geöffnet und lädt zum Verweilen ein.

Am Faschingssamstag  
Bürgerbüro geschlossen
Am Samstag, 10. Februar, bleibt das Bürger-
büro geschlossen.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit, Tel. 
07243 9240277, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzielle Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de 
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzen-
de-unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen, Informationen und 
Gesprächen. Nächster Termin: 6. Februar.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Familie

Eltern Café zum Thema 
Beikost

Im Eltern Café am 9. Februar dreht sich alles 
um das Thema „Beikost“. Eine erfahrene Heb-
amme kommt zu Besuch, die wertvolle Infor-
mationen und praktische Tipps rund um die 
Einführung fester Nahrung für Babys geben 
wird.
- Wann ist der richtige Zeitpunkt für den Start 
der Beikost?
- Welche Zeichen sendet Ihr Baby, dass es be-
reit ist?
- Mit welchen Zutaten sollten Sie beginnen?
- Wie viel und wie oft sollte Ihr Baby essen? 
- Welche Lebensmittel sind noch nicht geeig-
net?
- Ab wann kann Ihr Baby bei Mama und Papa 
mitessen?
Herzlich willkommen sind Eltern mit Kindern 
zwischen 0 und 3 Jahren. Die Eltern dürfen 
sich auf eine gesellige Runde mit Kaffee und 
inspirierenden Austausch freuen. Auf die 
Kinder warten viele tolle Spielmöglichkei-
ten.
Eltern Café freitags 10 bis 11:30 Uhr, im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und  
Familienzentrum e. V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 
9 – 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Schwangerentreff „Kugelbauch“ –  
jetzt montags abends
NEU – ab Januar findet unser Schwangeren-
treff montags statt: 19:30 – 21 Uhr. Jeden 
1. und 3. Montag im Monat (außer an Feier-
tagen). Genaue Termine und Themen auf un-
serer Homepage. 
Nächster Termin: 5.2. – Tragetuch und Stoff-
windeln (Lisa)
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Baby-Kurs neu gestartet – freie Plätze bei 
den Kleinsten 
Der aktuelle Block unserer Eltern-Baby-Kur-
se mit Christine ist erfolgreich gestartet. Es 
gibt noch freie Plätze für Babys bis 4 Mona-
te, dienstags, 10.30 – 11.45 Uhr! Der Ein-
stieg ist noch möglich.
Der Kurs findet statt bis 10. März, kein Kurs in 
den Faschingsferien am 13. Februar.
Der nächste Block wird voraussichtlich nach 
den Osterferien starten. 
Infos und Anmeldung auf unserer Homepage.

Winterschlussverkauf Kleiderkammer
Alles muss raus! Noch bis 9.2. Ausverkauf 
von Winterkleidung, Mo. – Do., 9 – 14 Uhr.

Quartier „Musikerviertel und rundum“
„Quartiersarbeit ist Demokratiearbeit“
Quartiersarbeit gibt es in Ettlingen bereits in 
vielen Teilen der Stadt. Überall treffen sich 
Menschen ihrer Viertel in kleinen Gruppen. 
Mal nennen sie sich Quartier, mal Bürger-
treff, mal Netzwerk, mal Nachbarschafts-
treffen oder, oder … Sie treffen sich einfach 
zum Kennenlernen und zum Austausch, zum 
gemeinsamen Ausüben des Hobbys, das sie 
vielleicht mit anderen teilen, manchmal 
auch, um sich um andere zu kümmern und 
zu helfen. Hier gilt Akzeptanz, Toleranz und 
bunte Vielfalt. Und so zeigen sie damit in ih-
rem überschaubaren Umfeld einen nachhal-
tigen Einsatz für unsere Demokratie.
Nutzen Sie die ganz unterschiedlichen Ange-
bote der Ettlinger Quartiers- und Nachbar-
schaftsarbeit, die regelmäßig im Amtsblatt 
angekündigt werden.
PS: Das nächste gemütliche Nachbarschaft-
streffen des Quartiers „Musikerviertel und 
rundum“ findet am 29.2. um 19 Uhr im effeff, 
Middelkerkerstr. 2 statt. Wir freuen uns auf 
Sie.

Veranstaltungen
Donnerstag, 1. Februar:
09:00 Kurs für Babys (7-9 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs 
10:30 Kurs für Babys (9-12 Monate)
16:00 Offenes Café

Freitag, 2. Februar:
09:30 Multikulti Krabbelgruppe

Montag, 5. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
18:00 Bewerbercoaching
19:30 Kugelbauchcafé (Tragetuch und Stoff-
windeln – Lisa)

Dienstag, 6. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09:00 Kurs für Babys (4-7 Monate)
10:30 Kurs für Babys (2-4 Monate) 
12:00 Kleinkindkurs

Mittwoch, 7. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Zwergencafé
15:00 Großelternprojekt im K26

Donnerstag, 8. Februar:
09:00 Kurs für Babys (7-9 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs 
10:30 Kurs für Babys (9-12 Monate)
16:00 Offenes Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 
34, Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 
07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Bürgertreff im Fürstenberg

Eltern Café am 9. Februar: 
Thema Beikost
Eine erfahrene Hebamme gibt Tipps für Ba-
bys erste feste Nahrung.
Nähere Infos unter der Rubrik „Familie“.

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.

Stammcafé im Begegnungszentrum: Am 
28. Februar ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
Der nächste Termin findet am 7. Februar ab 
15 Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 
1, statt.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor der 
jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des Amtes 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren in 
Kooperation mit den Apotheken.

Die nächsten Termine:
Freitag, 02. Februar: Apotheke am Stadtgarten
Dienstag, 06. Februar: Vita-Apotheke
Mittwoch, 07. Februar: Ettlingenweier, 
Weier-Apotheke, 9:15 Uhr

Vortrag

Präventionsaufklärung der 
Polizei für Seniorinnen und 
Senioren
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
veranstalten in Kooperation mit verschie-
denen Kooperationspartnern regelmäßig 
Vorträge im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Perspektiven des Älterwerdens“. Hierbei 
werden Themen wie Finanzen, rechtliche Vor-
sorge, Pflege, sowie seelische und körperliche 
Gesundheit behandelt. Am Freitag, 16. Febru-
ar, bietet der Pflegestützpunkt in Ettlingen um 
14.30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Schutz 
vor Trickbetrügerinnen und Trickbetrügern“ 
an. Zielpublikum sind neben Seniorinnen und 
Senioren auch pflegende Angehörige, Betreu-
ungspersonen und Fachkräfte.
Polizeihauptmeisterin Nicole Mellert von 
der Präventionsstelle der Polizei Karlsruhe 
wird in ihrem Vortrag die weit verbreite-
ten Betrugsmethoden wie den Enkeltrick, 
Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, Haus-
türgeschäfte und Gefahren unterwegs the-
matisieren. Durch immer ausgefeiltere Be-
trugsmaschen, die oftmals Betroffenheit und 
Zeitdruck erzeugen sollen, laufen Betroffene 
in unerkannten Situationen in Gefahr zum 
Opfer von Betrugsmaschen zu werden. Ziel 
ist es deswegen, die Zielgruppe über gängige 
Betrugstaktiken zu informieren und ihnen 
effektive Schutzmaßnahmen aufzuzeigen.
Die Veranstaltung findet im Großen Saal des 
Seniorenbegegnungszentrums „Klösterle“ 
in der Klostergasse 1 in Ettlingen statt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig.
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Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: Tel. 101-
524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Fax 718079)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Tel. 101-538, bei Fragen können Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, Hel-
muth Kettenbach, wenden, Handy: 0171 – 
1233397

„Café am Rosengarten“
Wir laden Sie montags bis freitags von 14 
und 18 Uhr zum gemütlichen Zusammensein 
ein - auch am Rosenmontag und Faschings-
dienstag haben wir geöffnet! Unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, 
Kuchen und Getränke an.

Dankeschön-Abend (von D. Schelhaas)
Liebe Ehrenamtliche – Ihre Arbeit ist nicht 
nur eine Bereicherung für die Menschen, die 
das Begegnungszentrum besuchen, sondern 
auch für die gesamte Gemeinschaft. In we-
nigen Kommunen ist eine derart vielfältige 
und engagierte ehrenamtliche Unterstüt-
zung so gut vertreten wie bei uns.
Deshalb fand am 26. Januar wieder ein Dan-
keschön-Abend im Begegnungszentrum mit 
dem „Salonensemble Intermezzo“ und einem 
reichhaltigen Buffet statt, um Ihrem Engage-
ment die gebührende Wertschätzung entge-
genzubringen. Vor der Eröffnung des Buffets 
drückten Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker 
und stellv. Vorsitzender Andreas Tomaschko 
ihre Anerkennung für die herausragende Ar-
beit aus. Die vielfältigen und zahlreichen An-
gebote in den Bereichen Musik, Gesundheit, 
Sport und anderen Aktivitäten könnten von 
der Stadt allein nicht gewährleistet werden 
und sind ein Aushängeschild der Stadt. Das 
Begegnungszentrum profitiert nicht nur von 
den zahlreichen und vielfältigen Aktivitäten, 
sondern auch von dem im Hintergrund agie-
renden Rezeptions- und Cafeteriateam sowie 
den Seniorenbeirätinnen und -beiräten. Ihre 
Angebote sind nicht nur eine Bereicherung, 
sondern auch ein bedeutender Beitrag im 
Kampf gegen die steigende Einsamkeit, die 
im Alter oft auch mit dem Verlust des sozialen 
Umfelds einhergeht.
Herzlichen Dank für Ihr herausragendes En-
gagement und Ihre wertvolle Unterstützung.

Hobby-Radler „Große Tour“
Treffpunkt für unsere Wanderung am 9. Feb-
ruar ist am Freibad Ettlingen um 10 Uhr. Eine 
Fahrkarte ist nicht erforderlich. Tourenfüh-
rer: Maya Reich, Tel. 93489 und Traude Ber-
ger, Tel. 527033

„Karte ab 65“

Am Faschings-Dienstag, 13. Feb., trifft sich 
die Gruppe um 12 Uhr beim Vogel zum Mit-
tagessen. Zum Kaffeetrinken gehen wir 
anschließend ins Begegnungszentrum. 
Anmeldung vom 01.02. - 09.02. im Begeg-
nungszentrum.

Theatergruppe „DIE UNGEZÄHMTEN“

„Die Bretter, die die Welt bedeuten“ 
(Friedrich Schiller)

Stellen Sie sich doch auch einmal auf die-
se Bretter, die Theatergruppe des Begeg-
nungszentrums „DIE UNGEZÄHMTEN“ 
sucht neue Hobbyschauspieler – sucht SIE! 
Beim ersten Treffen lernen wir uns erst ein-
mal kennen. Es bleibt dann Zeit, um zu über-
legen, ob man wirklich als Schauspieler mit-
machen möchte oder vielleicht als Kostüm-, 
Bühnen-, Masken- oder Technikmitglied mit 
dabei sein will. Die Leitung übernimmt wie-
der die Regisseurin Mimi Schwaiberger. 
Voraussetzungen sind: Lust, Teil einer The-
aterproduktion zu sein, Freude am kreativen 
Prozess.

Die Proben für das neue Stück, welches im 
November Premiere haben wird, beginnen 
am Montag, 8. April, um 10.30 Uhr im Be-
gegnungszentrum. Die Kosten für 7 Monate 
Proben betragen 35 € monatlich. Im August 
werden keine Proben stattfinden.

Trauen Sie sich – machen Sie mit. Eröffnen 
Sie den Zuschauern Ihren Blick auf die Welt. 
Anmeldung unter Tel. 101-524

Der Seniorenbeirat lädt ein:

Sonntagscafé am 11. Februar um 15 Uhr: 
„Hier wohnt Rosilein“

Wo wohnt Rosilein? In der Schublade, wo all 
die Sachen liegen, an die man lange nicht 
gedacht hat. Im Kopf, wo all die Melodien 
rumschwirren, die darauf warten, gesungen 
zu werden. Überall dort, wo Platz ist für zwei 
Musikerinnen, eine Lotusflöte und einen 
Haufen anderen Krimskrams. Daria Schir-
mer und Laura Eigbrecht haben sich beim 
gemeinsamen Akkordeonspielen kennenge-
lernt und herausgefunden, dass sie Lieder 
mit komischen oder romantischen Texten 
mögen und die Kombination von kuriosen 
Instrumenten. Das klappt bei Fauré genauso 
wie bei Britney Spears - und weil der Alltag 
noch mehr Überraschungen bereithält als 
die Schublade mit den vergessenen Sachen, 
schreiben die beiden unter dem Namen „Hier 
wohnt Rosilein“ immer mehr eigene Lieder: 
„Polizeiobermeister Felix“ ist der Hit. Hier 
wohnt Rosilein! - und alle sind willkommen! 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebe-
ten.

Literaturkreis

Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
20. Februar, um 11 Uhr imBegegnungszen-
trum. Es wird das Buch „Der Erinnerungsfäl-
scher“ von Abbas Khider besprochen. Gäste 
sind willkommen.

Veranstaltungstermine
Freitag, 2. Februar
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr Nachbarschaftstreff 
Schubertstraße
15 Uhr Wagner Stammtisch
18 Uhr Kegeln – Huttenkreuz

Montag, 5. Februar
10.30 Uhr Probe Theatergruppe 
„Die Ungezähmten“
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler

Dienstag, 6. Februar
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
13.30 Uhr Singgruppe von Gospel bis Bach
14 Uhr Die Schönhengster
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17.30 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 7. Februar
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 1
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 2
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Das Salongespräch
15 Uhr Katholischer Frauenbund

Donnerstag, 8. Februar
10 Uhr Fit am Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus

Freitag, 9. Februar
9.30 Uhr - Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ – 
Treff z. Wandern: Freibad
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“

Computertreff im Begegnungszentrum 
Ettlingen
Sie suchen Unterstützung bei der Nutzung 
Ihres Computers/Tablets/Smartphones oder 
haben Fragen zu spezifischen Programmen 
oder dem Internet? Dann sind Sie hier genau 
richtig!
Wir bieten individuelle Hilfe und Beratung 
bei allen Fragen rund um verschiedene Ge-
räte und das Internet. Zudem unterstützen 
wir Sie bei der Einrichtung von Geräten, Pro-
grammen und zeigen Ihnen Tipps und Tricks 
für den Alltagsgebrauch.
Der Computertreff im Begegnungszentrum 
Ettlingen ist ein offener Treffpunkt für alle 
Interessierten, unabhängig von Alter und Er-
fahrungsstand. Hier können Sie sich in ent-
spannter Atmosphäre mit anderen Nutzern 
austauschen und von gegenseitigem Wissen 
profitieren.



14 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Februar 2024 · Nr. 5

Workshops für Computer und  
Smartphones:
Freitag, 2. Feb. Hilfe und Tipps  
bei PC-Fragen
Dienstag, 6. Feb. Hilfe beim Verwalten von 
Dateien und Ordnern
Mittwoch, 7. Feb. Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android + iPhone)
Freitag, 9. Feb. Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
Jeweils um 10 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt. 
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und um 
10:15 Uhr;
Sturzprävention dienstags um 9:30 und um 
10:45 Uhr;
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr;
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark;
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Achtung, Töpferkurse entfallen bis auf 
Weiteres,
da unser Brennofen defekt ist.
Workshops
Darts-Turnier*
Mo., 5.2, 15:30-17:30 Uhr, ab 10 Jahren, 
kostenlos
Hast du das Zeug, der neue Michael van Gerwen 
zu werden? Komm vorbei und finde es raus.
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 3,00 € pro 
Wochentag, ein Probetermin ist kostenlos, 
bei Interesse einfach melden.
Montagstreff
Montag 14:30-18 Uhr
Dienstagstreff
Dienstag 14:30-18:00 Uhr
Jungstreff (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18-21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und 
jeden 2. & 4. Samstag im Monat
*Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder 
07243/4704

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. Herzlich eingela-
den sind auch alle, die sich über das Thema 
informieren möchten oder einfach ein nettes 
Gespräch suchen. 
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Deutsch-Russische  
Gesellschaft: Gut besuchter 
Literaturnachmittag zu  
Leo Tolstoi im K26
Zur großen Überraschung der Organisatoren 
der DRG Ettlingen fanden sich am 20.01. so 
viele Literaturinteressierte im Begegnungs-
Laden K26 ein, dass kein Platz mehr frei war. 

Sie verfolgten den Vortrag von Frau Effern 
von der Turgenev-Gesellschaft Baden-Baden 
über Leben und Werk von Lew. N. Tolstoi mit 
großem Interesse. Neben den Lebensdaten 
des Dichters wurde auch aus seinen Werken 
zitiert, so zum Beispiel „Anna Karenina“ 
und „Familienglück“, das zum Teil in Baden-
Baden spielt. Sein Verhältnis zu Turgenev 
wurde ebenfalls beleuchtet.
Nach einem etwa halbstündigen Vortrag ent-
standen in der Pause bei russischem Tee und 
Gebäck interessante Gespräche unter den 
Anwesenden. Danach folgten in einem zwei-
ten Teil der Veranstaltung wertvolle Beiträge 
von Zuhörerinnen und Zuhörern, die sich mit 
Tolstois Pädagogik, seinem Verhältnis zu sei-
ner Frau oder dem Briefwechsel mit Mahatma 
Gandhi befassten.
Eine Fortsetzung der Literaturreihe ist ange-
dacht.

 
 Foto: Peter Schneider

Fasching im K26

 
 

 
 

 
 

Fasching im   
Begegnungscafé 

Wann: 8. Februar 
    von 17 – 19 Uhr 

Wo:   K26 - Kronenstrasse 26 
             in Ettlingen   

Am 08. Februar feiern wir 
Fasching! Kommt gerne in Eurem 
Faschingskostüm oder bastelt mit 
uns eine Maske. Zu passender 
Musik darf dann getanzt werden! 

 
 Plakat: J. Garcia Jester

Lokale Agenda

Weltladen

Milana – Biotee aus Sri Lanka
Milana-Biotee wird im DEMETER-Teegarten 
von Hochland-Teebauern kultiviert und aus-
schließlich von Hand gepflückt. Der Teegar-
ten befindet sich – umgeben von einem der 
letzten Urregenwaldgebiete Sri Lankas – im 
legendären Uva-Hochland auf 1800 Meter 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  Große Kreisstadt Ettlingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Oberbürgermeister Johannes Arnold, 76275 Ett-
lingen, Marktplatz 2, oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck.  
Tel. 07243 101-413 und 101-407, Telefax 07243 
101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die Meinungsäußerungen auf 
der Seite „Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind die 
jeweiligen Fraktionen und Gruppen des Gemein-
derates/Ortschaftsrates.

Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint freitags 
ab 12 Uhr online unter www.ettlingen.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de,  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Marie-Curie-Str. 9, 76275 Ett-
lingen, Tel. 07243 5053-0, Telefax 07243 505310,  
ettlingen@nussbaum-medien.de



AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Februar 2024 · Nr. 5  | 15

Höhe. Im Uva-Distrikt Sri Lankas wachsen 
die besten vollmundigen, kräftigen und 
spritzigen Teesorten zwischen Juni und Sep-
tember.
Der Tee des heutigen Sri Lanka wird traditi-
onell nach dem alten Landesnamen Ceylon 
benannt. Der Milana-Biotee ist für seine 
Magen schonende und Appetit hemmende 
Wirkung bekannt. Da er wenig Teeine, Gerb- 
und Bitterstoffe enthält, ist er von morgens 
bis abends und für alle Jahreszeiten als Be-
ruhigungstee zu empfehlen. Es gibt ihn als 
Schwarztee und Grüntee – lose oder in Tee-
beuteln.
Der Milana-Biotee ist in handgeflochtenen 
Teekörbchen aus ceylonesichen, luftgetrock-
neten Palm- und Schilfblättern verpackt, die 
sich auch gut als Aufbewahrungsbox oder als 
Geschenk eignen.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Milana-Biotee steht für eine 25-fach höhere 
Bezahlung der Teepflückerfamilien, als es in 
Sri Lanke üblich ist. Auch eine kostenfreie, 
medizinische Versorgung der Teepflücker-
familien wird gewährleistet. Jedes Kilo ver-
kauften Milana-Biotees garantiert 1 Jahr 
lang kostenfreie Schulbildung eines Kindes 
der Teepflückergemeinschaft.
Kommen Sie doch einfach im Weltladen in 
der Leopoldstr. 20 vorbei und gönnen Sie sich 
diesen außergewöhnlichen Tee. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch.
www.weltladen-ettlingen.de Tel. 94 55 94
Geöffnet: Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr 
und 15 – 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr
Z.Zt. gibt es im Weltladen noch faire Bio-
Orangen.

Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek im  
Februar

Die Stadtbibliothek - Ein Ort für Familien
Mit unserer großen Auswahl an Kinderme-
dien: Bücher für alle Altersstufen, Hörbü-
cher, Tonies, Kinderfilme und Spiele sowie 
Ratgebern zu Themen rund um die Geburt, 
Ernährung, Erziehung sind wir eine wichtige 
Anlaufstelle für Familien in Ettlingen.

Auch eine Vielzahl unserer Veranstaltungs-
angebote richtet sich an Kinder, Eltern und 
Großeltern.

Am Montag, 5. Februar, startet wieder 
die beliebte Veranstaltungsreihe „Bü-
cherzwerge“
Spielerisch können Kinder zwischen 1 und 
3 Jahren die Welt der Sprache mit Liedern 
und Fingerspielen entdecken. Die Eltern er-
halten gezielte Tipps zur Sprachförderung 
und Buchempfehlungen für die Kleinen. Alle 
zwei Wochen treffen sich die Bücherzwerge 
mit Mamas oder Papas, Omas oder Opas eine 
Stunde in der Stadtbibliothek. Es sind noch 
wenige Restplätze frei, Anmeldung unter 
Tel.: 07243/101207 oder an stadtbiblio-
thek@ettlingen.de.

Vorlesen in vielen Sprachen
Zuhören, andere Sprachen kennenlernen, 
kulturelle Vielfalt erleben und Spaß haben, 
können Kinder bei unseren Vorlesestunden 
am Samstag.

Samstag, 3. Februar, Englisch-Deutsche 
Vorlesestunde
10.30 – 11 Uhr Stories in Englisch und 
Deutsch, mit Familie Haynes

Samstag, 17. Februar, Treff am Samstag
10.30 Uhr Geschichten lauschen und kreativ 
sein. Mit Funda Caliskan und Désirée Phil-
ipps,
Anmeldung erforderlich

Samstag, 24. Februar, Französisch-Deut-
sche Vorlesestunde
10.30 – 11 Uhr Geschichten in Französisch 
und Deutsch. Mit Karin Herder-Gysser

Samstag, 2. März, Türkisch-Deutsche Vor-
lesestunde
10.30 – 11 Uhr Geschichten in Türkisch und 
Deutsch. Mit Elmas Ünal
Die Vorlesestunden sind für Kinder ab 4 
Jahren. Anmeldungen bitte unter Tel.: 
07243/101207 oder an 
stadtbibliothek@ettlingen.de

 
 Plakat: Stadtbibliothek

Volkshochschule (VHS)

Sichern Sie sich Ihren Platz 
im neuen Kursangebot für 
das 1. Semester 2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.vh-
settlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!
B1608: Intensivtraining für die Realschulab-
schlussprüfung Kommunikation in Englisch
tgl. Dienstag bis Samstag, 09.00 bis 13.15 Uhr, 
ab 13. bis 17.02.2024 / VHS-Hauptgebäude
PU100: Ein Blick hinter die Kulissen: Das 
Bundesverfassungsgericht
1 x montags, 13.30 bis 16.00 Uhr, ab 
08.04.2024 / Karlsruhe BVG
PU226: Exkursion: Mondgeschichten
1 x samstags, 18.00 bis 20.00 Uhr, ab 
24.02.2024 / Parkplatz zwischen Spessart 
und Schöllbronn
S1170: Englisch für Anfänger ohne oder mit 
geringen Vorkenntnissen
12 x montags, 11.00 bis 12.30 Uhr, ab 
19.02.2024 / VHS – Hauptgebäude
S1220: Französisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse
14 x donnerstags, 18.40 bis 20.10 Uhr, ab 
22.02.2024 / VHS – Hauptgebäude
S1240: Italienisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse
12 x mittwochs, 17.15 bis 18.45 Uhr, ab 
21.02.2024 / VHS – Hauptgebäude
S1280: Spanisch für Anfänger ohne  
Vorkenntnisse
12 x mittwochs, 10.30 bis 12.00 Uhr, ab 
21.02.2024 / VHS – Hauptgebäude
S1330: Europäisches Portugiesisch für  
Anfänger ohne Vorkenntnisse
14 x freitags, 16.30 bis 18.00 Uhr, ab 
23.02.2024 / VHS – Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld
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VHS Aktuell

Intensivtraining für die Re-
alschulabschlussprüfungen
Die Abschlussprüfungen stellen Schülerin-
nen und Schüler jedes Jahr vor große Her-
ausforderungen.
Um einen erfolgreichen Abschluss zu erzie-
len, ist es erforderlich, wichtiges Basiswis-
sen zu wiederholen und Wissenslücken zu 
schließen sowie die für den Abschluss not-
wendigen Kompetenzen zu trainieren.

Kurs B1608: Intensivtraining für die Real-
schulabschlussprüfung Englisch
- in der Kleingruppe - 
5 Tage, Dienstag, 13.02.2024 – Samstag, 
17.02.2024
täglich, 9 – 13 Uhr, jeweils 30 Min. Pause
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a 
Entgelt: 158 €

1. Kurs B1606: Intensivtraining für die  
Realschulabschlussprüfung Mathematik
- in der Kleingruppe - 
5 Tage, Dienstag, 02.04.2024 – Samstag, 
06.04.2024
täglich, 9 – 13:15 Uhr, jeweils 2x 15 Min. Pause
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a 
Entgelt: 158 €

2. Kurs B1607: Intensivtraining für die 
Realschulabschlussprüfung Mathematik
- in der Kleingruppe - 
5 Tage, Dienstag, 21.05.2024 – Samstag, 
25.05.2024
täglich, 9 – 13:15 Uhr, jeweils 2x 15 Min. Pause
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a

 
 Foto: Antje Bienefeld

Das Albertus-Magnus-Gymnasium 
stellt sich vor
Liebe Eltern der 4. Klassen,
in den kommenden Wochen steht Ih-
nen die wichtige Entscheidung bevor, 
an welcher weiterführende Schule Sie 
Ihr Kind anmelden möchten. Um Ihnen 
eine fundierte und informierte Wahl zu 
ermöglichen, möchten wir vom Albertus-
Magnus-Gymnasium Ihnen vielfältige 
Möglichkeiten bieten, uns und unsere An-
gebote kennenzulernen.

Am Mittwoch, 21. Februar, laden wir Sie 
herzlich um 19 Uhr in den Raum 0-44 
unserer Schule ein. Dort werden Ihnen 
die Schulleitung, der Unterstufenkoordi-
nator, die Leitung der Ganztagsbetreuung 
und eine Lehrkraft des Fachbereichs Eng-
lisch das Albertus-Magnus-Gymnasium 
vorstellen. Sie erhalten unter anderem 
Einblicke in das pädagogische Konzept 
für die Unterstufe, die Organisation und 
Ausrichtung unserer Ganztagsbetreuung 
(GTB), den verstärkten Englischunter-
richt in den Klassen 5 und 6 sowie den ge-
planten bilingualen Zug Englisch.

An unserem Tag der offenen Tür am Frei-
tag, 23. Februar, zwischen 16 und 19 
Uhr, erwarten die Fachschaften Sie und 
Ihre Kinder mit einem bunten Programm 
mit Mitmachmöglichkeiten, Ausstellun-

gen und Vorführungen für die Schüle-
rinnen und Schüler. An verschiedenen 
Informationsständen stehen unsere 
Lehrkräfte und die Schulleitung für inter-
essante Gespräche zur Verfügung. Selbst-
verständlich ist auch für Ihr leibliches 
Wohl gesorgt.

Vom 12. Februar bis zu den Anmeldeta-
gen, die vom 5. bis zum 8. März stattfin-
den, können Sie sich auch auf unserer 
Homepage durch unseren virtuellen Tag 
der offenen Tür über uns und unser um-
fangreiches Angebot informieren.

 
Schulleiter Jochen Bischoff und stell-
vertretender Schulleiter Moritz Krahn 
heißen Sie zum Tag der offenen Tür am 
Albertus-Magnus-Gymnasium willkom-
men Foto: AMG

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Rauchmelder
sind Lebensretter

Jahrespreisverleihung
Die Verleihung der Jahrespreise des Wett-
bewerbs „Chemie im Alltag“ fand am 18.01. 
im Rahmen eines ganztägigen Events in der 
Experimenta Heilbronn statt.
Dieses Jahr wurden fünf Schülerinnen 
des AMG geehrt. Sie haben sowohl bei der 
Herbstrunde 2022 als auch bei der Früh-
jahrsrunde 2023 herausragende Beiträge 
eingereicht.
In Begleitung von Frau Bischof fuhren sie 
nach Heilbronn. Zuerst konnten sie die Expe-
rimenta frei erkunden. Die sechs Stockwerke 
beinhalten viele verschiedene Experimente 
zu Themen wie Mechanik oder Weltall; es gab 
auch eine Sonderausstellung zum mensch-
lichen Gehirn. Bei der Erkundung der Aus-
stellung konnten die Schülerinnen auch an 
einem Quiz teilnehmen. 
Die Foto- und Video-Stationen waren ein 
Highlight für die Schülerinnen, da sie die 
dort erstellten Erinnerungen durch einen 
digitalen Rucksack mit nach Hause nehmen 
konnten.

Die Preisträgerinnen und Preisträger, ihre 
Begleitpersonen und die Lehrkräfte durften 
als Teil der Siegerehrung einen spannenden 
Film über die Entstehung des Universums 
anschauen (vom Urknall bis zur Entstehung 
eines Sterns).

 
Alle Preisträgerinnen und Preisträger des 
Wettbewerbs „Chemie im Alltag“ 
 Foto: I. Bischof, AMG

Am Ende des Besuchs gab es eine offizielle 
Feierstunde mit Reden und Musik. Dort er-
hielten die Teilnehmenden verschiedene 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Februar 2024 · Nr. 5  | 17

Preise und auch die Lehrkräfte, die die Schü-
lerinnen und Schüler bei der Bearbeitung der 
Aufgaben unterstützt haben, wurden geehrt.

Wir gratulieren allen Gewinnerinnen herz-
lich und hoffen, dass sich auch in den weite-
ren Jahren viele Schülerinnen und Schüler 
des AMG am Wettbewerb beteiligen und sich 
mit Chemie beschäftigen.
Lara, Schülerzeitung Furunkel

Die Rastatter Tafel

Wir, die 7a, haben einen Besuch bei der 
Rastatter Tafel organisiert. Eine Tafel un-
terstützt Menschen, die nicht so viel Geld 
haben, um sich und ihre Familie zu versor-
gen. Die Tafel verkauft das Essen, das sie von 
großen Firmen wie Aldi oder Edeka bekom-
men, deutlich billiger. Somit hilft sie rund 
1000 Leuten, die auf die günstigen Preise 
angewiesen sind.

Wir waren schon sehr gespannt, wie die 
Tafel von innen eingerichtet ist. Vom Per-
sonal wurden wir dann sehr herzlich be-
grüßt! Natürlich hatten wir einige kleine 
Spenden für die Tafel dabei, die wir schon 
einige Tage vorher besorgt hatten. Nach ei-
ner kleinen Vorstellungsrunde, bei der sich 
Frau Wachazig die eine oder andere Infor-
mation nicht verkneifen konnte, ging es in 
einen kleinen, aber schön eingerichteten 
Raum mit Stühlen. Frau Wachazig erzählte 
uns viel Wichtiges und Interessantes über 
die Tafel. Ihre Informationen helfen uns 
bei der Vervollständigung unseres Klas-
senprojekts, bei dem es darum geht, sich 
für die Umwelt einzusetzen. Eine Gruppe 
der Klasse hat sich auf das Thema Armut 
spezialisiert.

Nach dem vielen Zuhören und Fragen klären, 
ging es dann zum spannenderen Teil: die La-
gerbesichtigung. Die Rastatter Tafel ist eine 
Logistik-Tafel, denn sie schickt auch Ware an 
andere Tafeln. Dementsprechend groß ist das 
Lager. Natürlich beinhaltet die Tafel nicht 
nur Lebensmittel, sondern sie enthält auch 
„Haushaltszeug“ wie Spülmittel. Es wird au-
ßerdem darauf geachtet, dass die Ware noch 
gut ist.

Nach der Lagerbesichtigung durften wir zum 
krönenden Abschluss des Tages miterleben, 
wie die Menschen dort mit ihren Ausweisen 
einkaufen. Wir hatten nicht gedacht, dass 
etwa 150 Menschen täglich zur Rastatter 
Tafel kommen. Man kann sich also gut vor-
stellen, was die Mitarbeiter der Tafel am Tag 
leisten.

Nach diesem aufregenden Erlebnis beschlos-
sen wir zu gehen, damit die Leute in Ruhe 
einkaufen konnten. Insgesamt war es ein 
schöner Ausflug, den uns die Tafel ermög-
lichte.

Vielen Dank an Frau Wachazig, die sich Zeit 
genommen hat, um uns bei unserem Projekt 
zu unterstützen. Vielen Dank auch an Frau 
Coers und Frau Hemann, die uns bis zum Ende 
des Ausflugs begleitet haben.
von Schülerinnen der Klasse 7a

Eichendorff-Gymnasium

Einladung zum  
„Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftkläss-
ler und ihren Familien die Entscheidung an, 
welche Schule die Kinder ab dem nächsten 
Schuljahr besuchen wollen. Einen guten 
Eindruck über pädagogische Konzepte und 
Bildungsgänge am Eichendorff-Gymnasium 
erhalten alle Interessierten am Samstag, 3. 
Februar, von 10 bis 13 Uhr beim „Tag der In-
formation und Begegnung“. Lehrer, Eltern 
und Schüler des Eichendorff-Gymnasiums 
präsentieren an diesem Tag die unterschied-
lichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaf-
ten, außerunterrichtliche Aktivitäten und 
stehen für Gespräche zur Verfügung.

Programm:
10 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Su-
sanne Stephan in der Aula, anschließend 
kurzes Konzert unserer Bläserklasse und der 
BigBand.
10.20 Uhr Informationen für die Eltern 
durch die Direktorin Susanne Stephan in der 
Aula, währenddessen Schulhaus-Rallye für 
die zukünftigen Sextaner.
11.20 – 13 Uhr Besichtigung und Programm 
im Schulhaus.
Nähere Informationen zum Programm ste-
hen auch zeitnah auf der Schulhomepage 
(www.eichendorff-gymnasium.de).
Wir freuen uns, Sie und euch an diesem Tag 
bei uns begrüßen zu dürfen!

Raucherprävention per Videokonferenz
Seit einigen Jahren hat sich die Veranstal-
tung zur Raucherprävention „ohnekippe“ 
für alle siebten Klassen am EG etabliert. Sie 
fand, organisiert von Herrn Watzka (Schulso-
zialarbeiter) und Inga Walloschek (Präven-
tionslehrerin), auch in diesem Jahr wieder 
statt. In ihren Klassenzimmern erhielten die 
Schülerinnen und Schüler eine Aufklärung 
über die Risiken des Rauchens, verfolgten 
den Mitschnitt einer Lungenspiegelung und 
konnten per Chat Fragen stellen.

Besonders eindrücklich war die Informati-
on, dass 80 % aller Menschen, die an einer 
Lungenkrankheit leiden, Raucher sind bzw. 
waren. Außerdem werden aktuell die Ge-
sundheitsrisiken durch Shisha- und E-Ziga-
rettenkonsum unterschätzt.

Um einen Eindruck davon zu bekommen, was 
Atemnot bei einer Lungenkrankheit bedeu-
tet, bekamen die Schülerinnen und Schüler 
die Aufgabe, mit Strohhalm und zugehal-
tener Nase zu joggen und zu springen. Die 
Reaktionen auf dieses Experiment sowie die 
zahlreichen Fragen zeigten das große Inter-
esse am Thema.

Laut aktuellen Umfragen steigt die Anzahl 
der Raucherinnen und Raucher in Deutsch-
land wieder an. Es bleibt zu hoffen, dass die 
Veranstaltung ihren Beitrag dazu geleistet 
hat, dass die Jugendlichen dauerhaft ohne 
Kippe auskommen werden.

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Theaterbesuch  
der Französischschülerschaft
Am 17. Januar besuchten 39 Französisch-
schülerinnen und Französischschüler der 
Klassen 7-10 gemeinsam mit ihren Französi-
schlehrerinnen Frau Klebe und Frau Laporte 
ein Gastspiel des Ensembles Theater Euro-
district Baden Alsace im Sandkorntheater in 
Karlsruhe.

Das Theaterstück mit dem Titel „Vergissmein-
nicht - Ne m‘oublie pas“ erzählt von zwei jun-
gen Elsässern, die ihre deutsch-französische 
Familiengeschichte bei einer Aufräumaktion 
auf dem elterlichen Dachboden erforschen. 
Dabei enthüllen sie zum Teil auch bisher ver-
borgen gehaltene Schattenseiten der Bio-
graphien ihrer deutschen und französischen 
Vorfahren und erkennen, dass die Geschich-
te nicht in Vergessenheit geraten darf, damit 
man für die Zukunft aus ihr lernt.

Das Stück hilft, die besondere Beziehung 
zwischen Deutschland und Frankreich besser 
zu verstehen und macht bewusst, dass diese 
Freundschaft zwischen den beiden Ländern 
nach drei Kriegen nicht selbstverständlich 
ist.

 
 Foto: Laporte

Die Jugendlichen zeigten Interesse an der 
Vergangenheit und die älteren Schülerinnen 
und Schüler konnten Inhalte durch bereits 
Gelerntes im Fach Geschichte gut einordnen. 
Eine Schülerin äußerte nach der Vorstellung, 
dass das Theaterstück nicht nur für Franzö-
sischlernende lohnenswert sei, da dieses 
wichtige und interessante Thema schließlich 
jeden beträfe.
Der Besuch dieser kulturellen außerunter-
richtliche Veranstaltung wurde erfreulicher-
weise vom Förderverein der Wilhelm-Lorenz-
Realschule finanziell unterstützt: „Merci 
beaucoup!“

Jazz@school
Ein Trompetensignal, ein lauter Antwortruf 
von knapp 120 Stimmen: „Hey!“ – so ging es 
los mit dem „Second Line Blues“ und damit 
auch dem Jazzkonzert für die Klassen 9 und 
10 an der WLRS. Wie vor zwei Jahren konnten 
wir wieder hochkarätige Profi-Jazzmusiker 
rund um Bandleader Steffen Dix für einen 
Auftritt bei uns gewinnen, um das Bildungs-
planthema „Jazz“ (weiter) zu veranschauli-
chen. Die 7-köpfige Combo (Saxophon, bzw. 
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Klarinette, Trompete, Posaune, Sousaphon, 
Klavier, Schlagzeug, Gesang) führte unsere 
Schüler durch die komplette Geschichte des 
Jazz – von den Anfängen in New Orleans über 
die Swing-Ära und Latin Jazz bis hin zum Soul 
Jazz der 70er-Jahre. Zahlreiche für diesen Stil 
typisch improvisierte Soli (eifrig mit Applaus 
bedacht) zeigten, wie kommunikativ Jazz 
ist und dass Jazz spielen generationsüber-
greifend funktioniert. Wichtig war für unse-
re Schüler auch der kurze Exkurs, dass Jazz 
schon immer „melting pot“ war und nach wie 
vor offen für die Einflüsse vieler Stile ist, weil 
er – ähnlich wie Rap – grundsätzlich auf das 
radikale Erneuern aus ist. Verwiesen sei an 
der Stelle an aktuelle Künstler wie Kendrick 
Lamar, Doja Cat, Bad Bunny oder Billie Eilish, 
die ganz in diesem Sinne heute Samples aus 
Jazzstandards in ihre Songs einbauen und so 
an der weiteren Erneuerung ihres Stils arbei-
ten.

Nach jeweils einer Stunde Konzert mit Kopf-
nicken, Mitklatschen und Fußwippen dann 
der große Schlussapplaus – wir sagen ganz 
herzlich danke an die großartigen Musiker!

Abschließend möchten wir uns auch noch 
ganz herzlich beim Förderverein der WLRS 
bedanken, ohne dessen äußerst großzügige 
finanzielle Unterstützung diese Veranstal-
tung nicht möglich gewesen wäre!

 
 Foto: Bernecker

Schillerschule

Anmeldung der kommenden Erstklässler/
Innen
Die Anmeldung für die kommenden Erst-
klässler/Innen der Schillerschule findet am 
Montag, 5. Februar, statt. Familien von Re-
gelkindern erhalten per Post ihren persönli-
chen Anmeldetermin zugeschickt.
Eltern von Kann-Kindern, die ihre Kinder im 
September 2024 einschulen möchten, mel-
den sich bitte telefonisch im Sekretariat der 
Schillerschule.

Thiebauthschule

Jubiläum
Ich schenk dir eine Geschichte …
…aus der Thiebauthschule
Am 24. Oktober 1875 eröffnete der damalige 
Bürgermeister Philipp Thiebauth die damali-
ge Knabenschule in der Pforzheimer Straße 
und damit die erste Ettlinger Grundschule.

Im Jahr 2025 jährt sich dieses Ereignis zum 
150. Mal – ein schöner Anlass für uns als 
Schulgemeinschaft auf die bewegte Ge-
schichte unserer heute immer noch sehr le-
bendigen Schule zurückzublicken.

In manchen Ettlinger Familien gibt es wohl 
sogar mehrere Generationen, die auf eine 
Vergangenheit als Thiebauthschüler oder 
-schülerin zurückblicken können. Auch 
ehemalige Hausmeister, Rektoren und 
Lehrerinnen erinnern sich bestimmt noch 
an die ein oder andere Begebenheit, die 
sie mit ihrer Zeit in der Thiebauthschule 
verbinden.

Umso schöner wäre es, wenn Sie mit uns an-
lässlich des Schuljubiläums Ihren reichen 
Erinnerungsschatz teilen könnten.

Schenken Sie uns Ihre lustige, spannende 
oder außergewöhnliche Geschichte oder Er-
innerung, die Sie mit Ihrer Zeit an der Thie-
bauthschule teilen. Sie können uns diese 
handschriftlich oder getippt zukommen las-
sen.

Gerne dürfen Sie diese Einladung auch an 
andere weitergeben, von denen Sie wissen, 
dass sie eine Geschichte für uns haben könn-
ten.

Wir freuen uns, von Ihnen bis zum März 2024 
zu hören!

Jubiläums-Mailadresse: 
Thiebauth2025@thiebauthschule-ettlingen.de

Wilhelm-Röpke-Schule

Infoabend 7. Februar
Abschluss 2024 und dann? Gestalte deine 
Zukunft!

Foto: WRS

Am 7.2. findet von 18 bis 21 Uhr an der WRS 
ein Infoabend statt. Die Veranstaltung ist wie 
eine Messe aufgebaut: Es gibt sowohl Vorträ-
ge zu den Schularten als auch Informations-
stände zu den einzelnen Fächern und Kursen, 
welche an der Schule angeboten werden. El-
tern und Schulabgänger von Hauptschule, 
Gemeinschaftsschule, Realschule oder dem 
Gymnasium sind herzlich eingeladen, sich in 
den Informationsveranstaltungen über die 
kaufmännische Schule zu erkundigen. Hier 
erfahren Besucher alles über das Bildungs-
angebot, die Aufnahmebedingungen und 

Anforderungen, die Fächer und Abschlüsse 
der einzelnen Schularten. Interessierte kön-
nen sich neben den Veranstaltungen in dem 
modernen Schulhaus umschauen und mit 
aktuellen Schülern und Lehrkräften ins Ge-
spräch kommen. Die Zeiten der Vorträge wie 
auch weiterführende Informationen unter 
Wilhelm-Röpke-Schule, www.wrs-ettlingen.
de, zu finden. Der Zugang zur Schule erfolgt 
am Infoabend über die Haydnstraße.

Albert-Einstein-Schule

Tag der offenen Türen 2024

 
 Plakat: I. Jecht

Besuch beim Landesschülerkongress 2024
Vom 26. – 27.01.2024 fand in Geisingen der 
14. Landesschülerkongress statt, ein Vernet-
zungstreffen der Schüler Mit Verantwortung 
(SMV) in Baden-Württemberg. Auch die AES 
war mit einer Delegation durch die SMV-Mit-
glieder Moritz Borne, Ramin Hussein, Damra 
Sandal (alle TGJ 1/3) und Yusra Umer (BK2T) 
vertreten. Ramin und Yusra kandidieren dar-
über hinaus in dieser Woche als Bewerber für 
den Landesschülerbeirat, der Schülerver-
tretung des Landes und Beratungsorgan des 
Kultusministeriums.

Foto: R. Hussein
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Exkursion ins Bundesverfassungsgericht
Wie auch schon in den vergangenen Jahren 
besuchten die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 1 des Technischen Gym-
nasiums am Montag, 29. Januar 2024, das 
Bundesverfassungsgericht. In Anknüpfung 
an die im GGk-Unterricht behandelten The-
men erhielten die Zwölftklässler im Rahmen 
einer 90-minütigen Führung Einblicke in die 
Arbeit des höchsten deutschen Gerichts, 
dessen Sitz seit seiner Gründung 1951 
Karlsruhe ist.

 
 Foto: S. Perschel

Vive la France!
Jahrhundertelange verfeindet, heute 
Freunde: Unser Alltag ist ohne die enge 
Partnerschaft Deutschlands und Frank-
reichs, den „Motor Europas“, nicht mehr zu 
denken. Grund genug, die deutsch-franzö-
sische Freundschaft am 22. Januar mit ei-
nem eigenen Tag zu würdigen: Von Bundes-
kanzler Gerhard Schröder und Frankreichs 
Präsident Jacques Chirac im Jahr 2004 
eingeführt, steht das Nachbarland seither 
einmal im Jahr für einen Tag im Mittelpunkt 
festlicher Aktivitäten. Und natürlich ließ 
es sich auch die Fachschaft Französisch 
am Heisenberg nicht nehmen, „la France“ 
hochleben zu lassen. So wurden auch in 
diesem Jahr wieder zahlreich Aktionen rund 
um den Freundschaftstag durchgeführt: Die 
Schulgemeinschaft war beispielsweise dazu 
aufgerufen, sich am 22. Januar stilecht 
französisch anzuziehen – eine Aufforde-
rung, der vor allem in der Unterstufe mit ei-
niger Begeisterung nachgekommen wurde. 

Den ganzen Tag lang 
waberte außerdem 
der Duft frisch geba-
ckener Crêpes durchs 
Schulhaus. Französi-
sche Lieder versetzten 
einen direkt unter den 
Eiffelturm oder an die 
Seine. Ihr Wissen zu 
Frankreich konnten 
die Schülerinnen und 
Schüler in einem klei-
nen Quiz testen, das in 
Form einer Schulhaus-
Rallye neben zahl-
reichen liebevoll ge-
stalteten Plakaten im 
gesamten Heisenberg 
aushing.

Das Beste: Für die Klasse 6e wird die Begeg-
nung mit dem Nachbarland schon am kom-
menden Montag noch realer. Dann treffen 
die Schülerinnen und Schüler während einer 

Heisenberg-Gymnasium

 Foto: Badior

Exkursion nach Straßburg endlich auf ihre 
französischen Brieffreunde, mit denen sie 
seit einem Jahr Nachrichten austauschen. 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist!

1. Platz beim Landeswettbewerb Mathematik

So sehen Siegerinnen aus: Katharina Masanek (Mitte) räumt in 
Mathe ab Foto: Krüger

Bereits im Herbst 2023 nahm Katharina Ma-
sanek aus der Klasse 9e des Ettlinger Heisen-
berg-Gymnasiums am 37. Landeswettbewerb 
Mathematik teil. Zusammen mit über 600 an-
deren Schülerinnen und Schülern aus ganz 
Baden-Württemberg löste sie anspruchsvol-
le Aufgaben aus den Gebieten Algebra, Geo-
metrie, Wahrscheinlichkeitsrechnung und 
Zahlentheorie.
Und jetzt kamen endlich die Ergebnisse: Ka-
tharina gehört zu den 22 SchülerInnen, die 
in ihrer Altersklasse einen ersten Platz bele-
gen konnten!
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte: Die 
Schulleiterin Ulrike Kappesser sowie die 
Mathematiklehrerin Sabine Krüger, die den 
Wettbewerb an der Schule betreut und durch-
geführt hat, waren ebenso glücklich wie die 
Preisträgerin.
Wir sind alle sehr stolz auf Katharina und ihre 
tolle Leistung. Neben der Urkunde erhielt 

Katharina auch einen 
Buchpreis: Geheimspra-
chen und Kryptographie 
des Mathematikers Alb-
recht Beutelsbacher. Das 
Buch bietet einen umfas-
senden und aktuellen Ein-
blick in die Wissenschaft, 
die Techniken sowie die 
Anwendungsgebiete der 
Geheimsprachen, des 
Kodierens und Entschlüs-
selns.
Mit dem Erreichen des 
ersten Platzes erhält Ka-
tharina nun die Chance, 
in der zweiten Runde ihre 
mathematischen Fähig-
keiten erneut unter Be-
weis zu stellen. Wir drü-
cken ihr die Daumen!
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Anmeldung der Schulanfänger  
an den Ettlinger Grundschulen für das Schuljahr 2024/2025 

 
 

  Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2024 das sechste Lebensjahr vollendet haben.  
 

  Es besteht die Möglichkeit, auch Kinder anzumelden, die bis zum 30. Juni 2025 das sechste Lebensjahr 
vollenden werden (Kann-Kinder). Durch die Anmeldung erhalten diese Kinder dann den Status eines 
schulpflichtigen Kindes. 

 

  Bitte melden Sie Ihr Kind an der für Ihr Wohngebiet zuständigen Grundschule an. 
Planen Sie einen Wechsel in eine Grundschule außerhalb Ihres Wohngebiets, muss dieser ebenfalls bei der 
Anmeldung in der für Ihr Wohngebiet zuständigen Grundschule beantragt werden. 

 

  Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird nur benötigt, wenn das schulpflichtige Kind kürzer als sechs Monate am 
jetzigen Wohnsitz gemeldet ist. 

 

  Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung unbedingt mit! 
 

 

Anmeldetermine in den Grundschulen der Kernstadt: 
 

Thiebauthschule 
05.02.2024 nachmittags Regelkinder erhalten per Post ihren individuellen Anmeldetermin, 

Eltern von Kann-Kindern, die einschulen möchten, können 
telefonisch an der Schule einen Anmeldetermin vereinbaren 

     

Schillerschule 

05.02.2024  Ab 12:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit. 
Eltern von Kann-Kindern melden sich zur Terminvereinbarung 
telefonisch an der Schule. 

    

Pestalozzischule 

05.02.2024 09:00 – 13:00 Uhr Buchstabe  A – G 
06.02.2024 09:00 – 13:00 Uhr Buchstabe  H - R 
07.02.2024 09:00 – 12:00 Uhr     Buchstabe  S – Z 
21.02.2024 14:00 – 16:00 Uhr Ganztags-Grundschule  

(nur für Kinder aus anderen Schulbezirken, nach vorheriger 
Anmeldung an der zuständigen Grundschule) 

 
Anmeldetermine in den Grundschulen der Ortsteile: 
 

Geschwister-Scholl-Schule  Bruchhausen 
 

05.02.2024 13:00 – 15:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 

06.02.2024 09:00 – 13:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 

  

Erich-Kästner-Schule  Ettlingenweier 

02.02.2024 nachmittags Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 

06.02.2024 nachmittags Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 
 

Grundschule Oberweier Oberweier 
05.02.2024 nachmittags Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 

 

Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn 

06.02.2024 08:30 – 13:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 
07.02.2024 11:00 – 14:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 

  

Hans-Thoma-Schule Spessart 
06.02.2024 09:30 – 14:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 
08.02.2024 13:00 – 16:00 Uhr Sie erhalten eine Einladung mit der genauen Uhrzeit 
 
 

Für weitere Infos lesen Sie bitte auch die Amtsblatt-Artikel der einzelnen Schulen oder wenden sich 
bei Fragen zur Schulanmeldung an die jeweiligen Schulsekretariate. Die Kontaktdaten finden Sie unter  
www.ettlingen.de/informieren/bildung/schulen/Schulen . 
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Amtliche Bekanntmachungen
Jahresabschluss 2016  
des Eigenbetriebs  
Abwasserbeseitigung der 
Stadt Ettlingen
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
der öffentlichen Sitzung am 27.03.2019 fol-
genden Beschluss gefasst:
-  Der Jahresabschluss für das Wirtschafts-

jahr 2016 wird gemäß § 16 Abs. 3 EigBG 
in der Fassung vom 08. Januar 1992, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 04. Mai 
2009 (GBI. S. 185) wie folgt festgestellt:

 Summe Erträge  7.558.980,79 €
 Summe Aufwendungen  7.651.977,20 €
 Verlust  92.996,41 €
-  Vom Ergebnis der örtlichen Prüfung wird 

zustimmend Kenntnis genommen.
Der Jahresabschlussbericht 2016 ist in der 
Zeit vom 02.02.2024 bis einschließlich 
09.02.2024 bei der Stadtkämmerei, Erwin-
Vetter-Platz 2c, Zi. 2.25, 2. OG. während 
den Servicezeiten zur Einsichtnahme aus-
gelegt.
Servicezeiten:
Montag und Dienstag, 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag, 13:30 bis 17 Uhr
Freitag, 9 bis 12 Uhr

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2023-091 

 

 

Generalsanierung Kindergarten  

und Turnhalle Schluttenbach – 

Zimmer- und Holzbauarbeiten 

 
Leistungsumfang: 

Bauholz KVH / BSH ca. 25 m3 

Außenwände Holzrahmenbau ca. 360 m2 

Fassadendämmung Holz UK / MW ca. 

800 m2 

Boden- Deckel- Schalung Holz ca. 510 m2 

Fassadenbekleidung Tafeln ca. 600 m2 

UK / WD / Dachdeckung Trapezblech ca. 

430 m2 

Innenwände Holzrahmen ca. 65 m2 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E41724917 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 54305-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 
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Mitteilungen anderer Ämter

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2023-073 

 

 

Erweiterung der Schillerschule 

Ettlingen - Sanitärarbeiten 

 

Leistungsumfang: 

Entwässerungsarbeiten Regenwasser, 

Schmutzwasser, fetthaltiges. 

Rohrleitungen Trinkwasser, Anlagenteile 

Trinkwassererwärmer, Sanitärobjekte 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E14937638 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter  

der Dokumentennummer 58583-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

Informationsveranstaltung 
„Wege in die Arbeit für zu-
gewanderte Frauen“
Am 21. Februar von 9 bis 12 Uhr findet im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit, (Brauerstraße 10, in Karlsruhe) die 
Veranstaltung „Wege in die Arbeit für zuge-
wanderte Frauen“ statt. Diese Veranstaltung 
richtet sich an zugewanderte Frauen, die auf 
der Suche nach einer Arbeit oder Ausbildung 
sind und z. B. Fragen zur Stellensuche, An-
erkennung der Abschlüsse oder Betreuungs-
möglichkeiten für ihre Kinder haben.
An Informationsständen stehen Expertin-
nen und Experten bereit, um den Frauen 
individuelle Beratung anzubieten. Parallel 
dazu werden zwei Vorträge angeboten, die 
sich mit der Bedeutung von Arbeit und den 
verschiedenen Berufsmöglichkeiten mit 

Jobperspektive für Frauen befassen. In In-
terviews teilen zugewanderte Frauen ihre 
persönlichen Erfahrungen und ihren Weg in 
den Beruf.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, Bewer-
bungsunterlagen professionell überprüfen 
und ein Bewerbungsfoto machen zu lassen.
Die Veranstaltung wird von der Kreisinte-
grationsstelle in Zusammenarbeit mit den 
Chancengleichheitsbeauftragten des Land-
ratsamtes Karlsruhe, der Agentur für Arbeit 
Karlsruhe, dem Jobcenter des Landkreises 
Karlsruhe und der Stadt Karlsruhe organi-
siert.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos und eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen steht Carmen Görl 
unter der Telefonnummer 0721 936 – 77 850 
oder per E-Mail unter amt33.arbeitsmarkt-

integration@landratsamt-karlsruhe.de zur 
Verfügung.

 
Lydia Bisrat Bonommi hat ihren beruflichen 
Weg in Deutschland gefunden. In der Veran-
staltung „Wege in die Arbeit für zugewander-
te Frauen“ stellt sie ihren Weg vor. 
 Foto: Lydia Bonommi
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Wir gratulieren

  
  

  

  
  

  
  

  

  
  

  

  
  

  
  

  
  

  

  
  

  
  

  

 

 

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 

dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst
Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 1. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Freitag, 2. Februar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Samstag, 3. Februar
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Sonntag 4. Februar
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Montag, 5. Februar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Dienstag, 6. Februar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Mittwoch, 7. Februar
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Donnerstag, 8. Februar
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.
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Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte 
Hospizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, E-
Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten Freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.ma-
no-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, www.pflegedienst-frosch-
bach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297,Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@rueckenwind-
pflegedienst.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, Es-
senbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 24-h-
Hotline: 0171 3138813, www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: suchtberatung-ettlingen@
agj-freiburg.de, www.suchtberatung-ettlin-
gen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienlein-
storstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape Ge-
meinde, Kontakt coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel.07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.
de, www.diakonie-laka.de,
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.
de, www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7-9, Tel. 
101- 8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 3., und 
Sonntag, 4. Februar

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe – 
Spendung des Blasiussegens
St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe – 
Spendung des Blasiussegens
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Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – Spendung des 
Blasiussegens – auch im Livestream unter 
www.kath-ettlingen-stadt.de
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
saal, 18 Uhr Sonntagabendmesse mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen
Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier in italie-
nischer Sprache
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis in italienischer 
Sprache
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch (Pf. Bauer-Hofmann) im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl, Pfrin. Anne-Kathrin Peters; Kinder-
gottesdienst, Ivonne Ybarra
Johannespfarrei
Gottesdienste im Februar im Caspar-He-
dio-Haus
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst 
(Diakon F. Lowin)
Montag, 5. Februar, 18 Uhr Friedensgebet 
(Kantorin A. Nickisch)
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream auf YouTube 
„FeGEttlingen“ und über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Paral-
lel Kindergottesdienst in verschiedenen Al-
ters- und Interessensgruppen für Kinder von 
0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
Christliche Gemeinde
Sonntag 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.

Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:
Sonntag 9:30 Uhr
Mittwoch 20 Uhr
Interessierte Gäste sind zu unserem Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

KjG Liebfrauen

Party-Raum „Bunker“
Du suchst eine Location für deinen nächsten 
Geburtstag oder die nächste Party*? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Wir vermieten 
unseren Keller (umgangssprachlich auch 
„Bunker“ genannt) für deine Feier. Der Keller 
ist ausgestattet mit einer großen Musikan-
lage, Partylicht, einem Kühlschrank, einem 
Tresen sowie zwei Couches und bietet Platz 
für 30 Personen. Buchungsanfragen und of-
fene Fragen kannst du über unsere Website 
stellen. Du findest sie unter: http://kjgett-
lingen.de/vermietung/
(*Der Keller ist nicht geeignet für Kinderge-
burtstage oder Großveranstaltungen)

Gruppenstunden:
Jungstreff: Alle Jungen im Alter von 9 bis 
15 Jahren können jeden zweiten Dienstag 
(außerhalb der Ferien) zum Jungstreff in die 
Teestube im Lindenweg 2 kommen. Angebo-
ten wird unterschiedliches Programm wie 
beispielsweise Bewegungsspiele.
Die nächsten Termine sind am: 6. und 20. Fe-
bruar, von 18 bis 19 Uhr

Pfarrgemeinderatssitzung
Die öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung ist 
am Dienstag, 6.2., 19:30 Uhr, im Kleinen 
Saal im Gemeindezentrum in Herz Jesu.

Luthergemeinde

Termine
Einladung zum Glaubenskurs „Stufen des Le-
bens“ am 5. Februar um 19 Uhr.
Am 6. Februar um 14.30 Uhr trifft sich der 
Seniorenkreis „Goldener Oktober“ zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Willkommen zum Närrischen Altweiberabend 
des Abendtreffs am Donnerstag, 8. Februar, 
um 19.30 Uhr.
Alle Treffen sind in unserem Gemeindezent-
rum Bruchhausen.
Im Gemeindehaus der Liebfrauenkirche in 
Ettlingen West trifft sich jeden Montag von 
14 bis 16 Uhr der Handarbeitskreis.

Paulusgemeinde

Omas/Opas for Future
Omas/Opas for Future Ettlingen treffen sich 
am 5. Februar von 16:30 bis 18 Uhr in der ev. 
Paulusgemeinde, Schlesierstraße 1.
Auf dem Programm stehen der Einsatz des 
neuen Klimapuzzles und die Planung weite-
rer Aktionen in diesem Jahr.
Neue Interessierte, die sich mit uns für Kli-
maschutz einsetzen wollen, sind willkom-
men.

Feierabendkreis ...
Dienstag, 6. Februar, 20 Uhr eine Lesung 
mit Marli Disqué aus „Heimsuchungen“ von 
Chimamanda Ngozi Adiche. Chimamanda 
Ngozui Adichie ist eine vielfach geehrte ni-
gerianische Autorin. Sie hat neben ihren Ro-
manen meisterliche und vielfach übersetzte 
Kurzgeschichten veröffentlicht, die zeigen, 
dass es im menschlichen Bereich keineswegs 
besondere afrikanische Probleme gibt. Sie 
schildert vor allem Nöte und Freuden, wie sie 
alle Menschen auf der Welt kennen, in unse-
rem Erleben sind wir im Grunde Schwestern 
und Brüder. Das rückt uns die Autorin und 
ihre Figuren sehr nah.
Der Eintritt ist frei!

Mittagstisch
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen – Die nächsten Termine im 
neuen Jahr sind am 7. und 21. Februar. Be-
ginn gegen 12.30 Uhr. Bitte melden Sie sich 
bis zum Montag vor dem eigentlichen Termin 
unter Tel. 07243 54950 oder über E-Mail:
ettlingen@diakonie-laka.de an.

Johannesgemeinde

Meet & Greet
Am 1. Februar einen Abend lang chillen, den 
alltäglichen Stress vergessen können und 
den Glauben zusammen entdecken – das und 
noch mehr bieten wir Jugendlichen jeden 
zweiten Donnerstag von 18:30 bis 20 Uhr, im 
Jugendraum des Gemeindehauses, an.
Die nächsten Termine sind: 22. 2, 07.3, 
21.3, 11.4, 25.4.
Wenn du zwischen 13 und 17 Jahren alt bist, 
dann komm gerne vorbei! Ebenfalls kannst 
du uns bei Fragen und Anregungen über In-
stagram (@johannesgemeinde_ettlingen) 
eine DM oder über die Nummer +49 160 
99696610 schreiben.
Einladung zum Seniorenkreis am 6. Februar 
um 14.30 Uhr
1,2,3 im Sauseschritt – und wir „humpeln“ 
mit
von Wilhelm Busch. Ein Nachmittag mit Si-
bylle Wörner
Und der nächste Sommer kommt bestimmt …
Gemeinschaft, Abenteuer und Glaube – 
Dein Sommer 2024 in den Niederlanden
Gemeinsam mit Gleichgesinnten den Som-
mer deines Lebens erleben! In Oosterzee, 
Niederlande, erwarten dich zehn Tage voller 
Spaß, Abenteuer & Gemeinschaft.
Termin: 29. Juli - 9. August
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Was dich erwartet: Spannende Aktivitäten, 
Sport- & Spiel, genieße den Strand und lerne 
die niederländische Kultur kennen. Wir be-
ten und singen gemeinsam und erleben stär-
kende Gemeinschaft. Knüpfe Freundschaften 
fürs Leben und wachse an persönlichen Er-
fahrungen.
Location: Oosterzee, Niederlande
Kosten: 490 Euro
Wer kann mitkommen: alle Jugendlichen im 
Alter zwischen 14 und 17 Jahren.
Anmeldung und Informationen:
Weitere Informationen können Sie bei Dia-
kon Frederik Lowin, 07243-3329088 oder 
frederik.lowin@kbz.ekiba.de erfragen.

Freie evangelische Gemeinde

miniGottesdienst und Freiraum Spezial

 
 Plakat: feg

Willkommen sind Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis ca. 6 Jahren zum miniGottesdienst am 
4.2.,15 Uhr. Mit schönen Liedern, vielen Spie-
len und einem Hirten, der uns mit seinen Scha-
fen eine spannende Geschichte erzählt. Ab ca. 
15:30 Uhr steht dann das umgebaute Foyer als 
Indoorspielplatz für alle Kinder zur Verfügung.
Auch am Montag, 5. Februar, gibt es für Kin-
der bis 6 Jahre die Möglichkeit von15 bis 17 
Uhr im Rahmen von Freiraum Spezial den In-
doorspielplatz der FeG zu erleben. 
Für die Zeit des Freiraum-Spezial bitte Vesper 
und Hausschuhe mitbringen. 
Die Angebote sind kostenlos, eine Spende 
wird erbeten. 
| FeG Gemeindezentrum | Haupteingang Ot-
tostraße |

Freie evangelische Gemeinde
Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52, www.feg-ettlingen.de
Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten statt. 
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31
Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30
Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 Jah-
ren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89 | 

(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 /76 65 99 9
Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 – 11 Uhr*, 
rote Eingangstür, Kontakt: Sekretariat 
07243 / 52 99 30
Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG, 
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Elternimpuls-Abend
Mit (kleinen) Kindern über Sexualität re-
den - von der unliebsamen Aufgabe zur be-
sonderen Chance.
Sexualaufklärung ist kein einfaches Thema – 
viele Eltern tun sich schwer damit!
Am 28.2., von 17 bis 18:30 Uhr findet ein 
Elternimpuls-Abend zu diesem Thema statt, 
bei dem es darum geht, wie sexuelles Lernen 
geschieht, wie Eltern die Grundlagen in der Se-
xualaufklärung von Anfang an selber legen kön-
nen, bevor dies von anderer Seite her geschieht. 
Referentin ist Angela Haspel, verheiratet, Mut-
ter von 3 Kindern, Grundschullehrerin und Sexu-
alaufklärungsreferentin nach Dr. med. Ute Buth.
Der Elternimpuls ist ein kostenloses Angebot 
für Eltern mit Kindern bis zu 8 Jahren. Paral-
lel zum Vortrag wird Kinderbetreuung ange-
boten (Kosten: ein Kind 3 €, zwei Kinder 5 €). 
Eine Anmeldung zum Elternimpuls ist 
bis zum 25.2. unter www.feg-ettlingen.de 
möglich. 
FeG Ettlingen| Dieselstraße 52 |Eingang rote 
Tür |1. OG, grüner Seminarraum |

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
1. – 23. März, 16 – 18 Uhr
Jörg Dinter und Christel Fichtmüller in der 
Galerie WerkStadt Ettlingen
Gold, Platin und Spikes treffen auf Ruß, Öl 
und Tinte. Öffnungszeiten: Do und Fr: 10-13 
Uhr und 16-18 Uhr, Sa: 16-18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie WerkStadt Ettlin-
gen, Untere Zwingergasse 3

Veranstaltungen:
Donnerstag, 1. Februar
18:30 – 19:30 Uhr Literatur zur Abendstun-
de Vorlesereihe für Erwachsene Texte und 
Portraits vorgestellt von Marli Disqué.
Anmeldung unter: Tel. 07243/ 101-207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek

Freitag, 2. Februar
21 – 03 Uhr Livingroom Nights
Rap and R`n`B Night. Gefeiert und getanzt 
kann bis 3 Uhr werden, auch Jugendliche ab 
16 Jahren sind bis 0 Uhr willkommen.

Tickets & Infos: VVK: 2 € | Tickets erhalten Sie 
an der Abendkasse.
Weitere Infos unter: 
www.ettlingen.de/livingroom+nights
Veranstaltungsort: Livingroom (zum Sternen)

Samstag, 3. Februar
10:30 – 11 Uhr Vorlesen in vielen Sprachen 
Englisch-Deutsche Vorlesestunde für Kin-
der ab 4 Jahren und ihre Eltern; Anmeldung 
unter: Tel. 07243/ 101-207 oder stadtbiblio-
thek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlingen
20:30 – 22:30 Uhr Nachtcafé – Tina Häus-
sermann ausgezeichnet mit dem Deutschen 
Kabarettpreis und dem Baden-Württember-
gischen Kleinkunstpreis.
Tickets & Infos: VVK: 17 € /19 € AK: 19 € / 
21 €, erm. 50 % | Tickets erhalten Sie in der 
Touristinfo, Tel.: 07243/ 101-333 und unter 
www.reservix.de Veranstaltungsort: Eper-
naysaal im Schloss

Sonntag, 4. Februar
14:11 – 18 Uhr Kinderfasching von Kindern 
für Kinder Motto: „Findet NEMO“. Einlass ab 
13 Uhr
Tickets & Infos: Kinder 3 € / Erwachsene 6 € 
| Karten erhalten Sie an der Tageskasse vor 
Ort. Ettlinger Moschdschelle e.V.
Veranstaltungsort: Stadthalle

Donnerstag, 8. Februar
19 – 03 Uhr Ettlingen by Night – „In die 
Halle – Schmudo“ Tickets & Infos: VVK: 15 
€ AK: 18 € | Tickets erhältlich unter www.
ettlingen-by-night.de
Veranstaltungsort: Schlossgartenhalle

Wanderungen:
Donnerstag, 8. Februar
10:30 – 16 Uhr Schwarzwaldverein 
Ettlingen e. V. – Fasching in Neurod
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden /6 km / 50 hm
Anmeldung: Helga Grawe, Tel.: 07243-16978 
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de
Treffpunkt: Parkplatz am Freibad Ettlingen 
10:30 Uhr

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Mittwoch, 7. Febr., um 15 Uhr konstituie-
rende Vorstandssitzung, schriftliche Einla-
dungen mit Tagesordnung sind ergangen. 
Für vollzählige Teilnahme besten Dank im 
Voraus.

FE/FW

FE-Stammtisch
Am 8. Februar fällt unser Stammtisch leider 
aus! Ab März wird er wie gewohnt am 2. Don-
nerstag wieder stattfinden.


